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Nr . 273 .

Politiſche Wochenrundſchau .
Nur noch kurze Zeit trennt das badiſche Volk von

dem Tage , an welchem es berufen ſein wird , durch die
Wahlen zum Landtag über ſeine Zukunft zu ent⸗
ſcheiden . Nächſten Freitag , am 11 . d. Mts . , finden die

Wahlmänner⸗Wahlen und eine Woche ſpäter , am 19 . Okt . ,
die eigentlichen Abgeordnetenwahlen ſtatt .

Wie es immer bei ſolchen Gelegenheiten zu gehen
pflegt , wird der Höhepunkt der ganzen Wahlbewegung in
den letzten Tagen und Stunden liegen . Mit fieberhafter
Thätigkeit wird in allen Parteien gearbeitet , Verſamm⸗

lungen werden abgehalten da , wo man glaubt , daß ſich
die richtige Wahlgeſinnung noch nicht eingeſtellt hat , und

Tags zuvor und am Wahltage ſelbſt wird Alles in Be —

wegung geſetzt , alle Mann an Bord , d. h. an die Urne

zu bringen . Und gerade in dieſem letzteren Punkte liegt
das Hauptgeheimniß des Wahlerfolges . Es können
noch ſo viele ſchöne Reden gehalten und volle
Säle konſtatirt werden , was nützt das Alles , wenn
die Wähler am Wahltage nicht an der Urne erſcheinen !
Es iſt keine Fabel , daß gerade in der nationalliberalen
Partei die meiſten Läſſigen anzutreffen ſind . Der Eine
meint : Was ſoll ich zur Wahl laufen , das werden ſchon
Andere beſorgen ! Ein Anderer hat irgend Etwas an den
leitenden Perſonen in der Partei auszuſetzen und glaubt
ſeinem Groll dadurch Luft machen zu müſſen , daß er
nicht wählt , und wieder einem Anderen paſſen die Kan⸗
didaten nicht . Ja , iſt das der richtige Standpunkt ? Nein ,

das iſt ein verkehrter , unpolitiſcher und unpatristiſcher
Standpunkt . Bei einer Wahl müſſen alle perſöulichen
Verſtinmungen und Quertreibereien aufhören , da gült
es das große Ganze , da gilt es das Vater⸗
land ! Das iſt beſonders bei der bevorſtehenden Wahl
der Fall . Darum erinnere ſich jeder Nationalliberale
ſeiner Pflicht und mache am Freitag den kurzen Gang
in ſein Wahllokal . Man laſſe ſich auch nicht
irre machen durch Vorgänge , die ſich gegenwärtig in

unſerm Mannheimer Wahlkreiſe in Bezug auf die Perſon
eines der ſozialdemokratiſchen Kandidaten , des Herrn
Dreesbach abſpielen . Die „ Badiſche Landeszeitung !hat
gegen ihn , der bis dahin den Ruf eines achtbaren
Burgers genoß , den ſchweren Vorwurf des Betruges er⸗

hoben . Wir nehmen keinen Anſtand , zu erklären , daß
wir , wenn der Bezicht auf Thaſſachen ſich ſtützt , den

Beſchuldigten in erſter Linie nicht mehr für würdig er⸗
achten würden , die höchſte Bürgerkrone , das Abgeord⸗
netenmandat , zu erhalten . Inſofern haben die Mann⸗
heimer Wähler , namentlich viele Arbeiter , ein unmittel⸗
bares Intereſſe daran , zu erfahren , was es mit den an⸗
geblichen Virgehungen des Herrn Dreesbach für eine
Bewandtniß hat , und auf Grund eben dieſer Erwägung
lag auch für die „ Bad . Landesztg . “ die Berechtigung vor ,
gegen Herrn Dreesbach jetzt zur Wahlzeit öffentlich
vorzugehen . Auch den „ General⸗Anzeiger “ hat bei dem
Abdruck des bekannten Bezichts nur der Gedanke geleitet ,
die Mannheimer Bürgerſchaft davon in Kenntniß zu
ſetzen , was von außen her gegen einen der aufgeſtellten
Kandidaten vorgebracht wird . Ob die Beſchuldigungen
wahr ſind , oder nicht , müſſen wir der „ Bad . Landes⸗

zeitung “ überlaſſen , wir hielten es aber für unſere Pflicht,
eine ſo ſchwere Beſchuldigung , wie ſie das Karlsruher
Blatt gegen Herrn Dreesbach geſchleudert , lediglich im

Intereſſe der Wählerſchaft bekannt zu geben . Dabei er⸗
klären wir aber gern und offen , daß wir gewünſcht
hätten , es wären zugleich mit der Beſchuldigung die

Thalſachen angeführt , aus denen ſich die Be⸗

ſchuldigung herleitet . Das und das hat Herr
Dreesbach verübt , wir bezichtigen ihn deswegen
des Betrugs — ſo hätte man unſeres Erachtens

ſchreiben ſollen . Es wäre auch angebracht geweſen ,
den ganzen Angriff frühzeitiger zu machen , damit noch
vor der Wahl Schuld oder Unſchuld hätte erwieſen
werden können . So aber gibt man den Gegnern der

Nationalliberalen Gelegenheit , die ganze Geſchichte als

ein Wahlmanöver zu ihren Gunſten auszubeuten . Wir

hoffen indeſſen , daß die Mannheimer Wählerſchaft den

ſicherlich guten Glauben der „ Bad . Landesztg . “ nicht
verkennen und nicht dazu beitragen wird , daß Herrn
Dreesbach auf Grund der gegen ihn erhobenen Beſchul⸗
digung eine Art Märtyrerkrone auf ' s Haupt geſetzt

werde . Wir werden uns nur referirend zu der Ange⸗
legenheit verhalten , möge der Wähler frei und unbe⸗
einflußt ſich ſeine eigene Meinung über die Affafre
Dreesbach bilden .

Noch mehr Staub wie dieſe wirbelt gegenwärtig

Sonntag , 6 Oktober 1895 . (delephon⸗Ar. 218. )

noch immer der Fall Hammerſtein auf . Namentlich
die Berliner Blätter ſind faſt tagtäglich mit langen
Hammerſteiniaden angefüllt . Dieſer ſelbſt iſt ja nun

eigentlich abgethan . Er ſoll ſich nach Amerika einge⸗
ſchifft haben und dürfte ſich ſomit erfolgreich den Händen
der Juſtiz entziehen . Ein großer Theil des Odiums der

ganzen Affaire aber hat ſich auf das Haupt des Hofpre⸗
digers g. D. Stöcker entladen . Nicht als ob derſelbe
in den unſanberen Handel des einſtigen konſervativen
Parteiführers verwickelt geweſen wäre , ſondern die poli⸗
tiſche Mache , mit der Hammerſtein zu arbeiten pflegte ,
ſcheint dem Hofprediger ſo recht kongenial geweſen zu
ſein . Hintertreppenpolitik iſt daher der richtige Name .
Beide Männer hat für ihre Thaten nun der politiſche
Tod ereilt .

Zur Wahlbewegung .
Mannheim , 5. Okt . Auf die Antwort , welche die „ N.

Badiſche Landeszeitung “ in Nr . 500 auf unſern Artikel aus
Schwetzingen bringt , wollen wir nicht näher eingehen und
nur hervorhehen , daß es auch diesmal nicht ohne die nöthige
gewaltſame Beugung der Worte und des Inhalts abgeht . In
unſerem Artikel ſteht : „ daß Herr Prof. Treiber nicht einmal
den Namen ſeiner Gegencandidaten in den Mund genommen “
( d. h. ſelbſtverſtändlich noch viel weniger etwas über ſte
geſprochen habe ) . Die „ N. B. . “ eitirt : „ daß er nicht ein
einziges Mal den Namen ſeiner Gegner in den Mund
genommen “ , wodurch natürlich der Satz einen ganz andern
Inhalt bekommt .

Mannheim , 5. Okt . Die Kampfesweiſe der hieſigen
„ N. B. Edsztg . “ iſt nobel , das muß man dieſem Blakte

demokratiſch⸗freiſinnige Verſammlung ein Druckfehler , indem
es in dem Referat heißt , „ ſind kein Novums “ während es natürlich
lauten muß „ ſind kein Novum “ . Es war wohl Jedermann klar ,
daß hier der Druckfehlerteufel dem Wort Novum ein „ s “ ange⸗
hängt hatte . Die „ N. B. Ldztg . “ aber macht nun aus dieſem

„ kein Novums “ ſkrupollos „keine Novums “ verübt alſo eine
Fälſchung , nur zu dem Zwecke , eine Unterlage zu recht ein⸗
fältigen Ausführungen über „ Fremdwörter und böhmiſche
Dörfer “ zu erhalten . Iſt das nicht eine edle Kampfes⸗
weiſe ? Was die Aeußerung des Herrn Vogel

bezüglich der politiſchen Haltung der Handwerker
betrifft , ſo iſt es natürlich , daß er mit ſeinen
Ausführungen nur diejenigen Handwerker gemeint hat , welche
ſich zur nationalliberalen Partei zählen , denn die An⸗
hänger der demokratiſch⸗freiſinnigen Partei ſind ja die
Vorbilder von Muth und Tapferkeit , auf dieſe können
ſich die ſchönen Worte des Herrn Vogel ſelbſtverſtändlich
nicht beziehen . Da aber der weitaus größte Theil unſeres
Handwerkerſtandes zur nationalliberalen Partei zählt , ſo
haben wir uns erlaubt , kurzweg von dem Handwerkerſtand
zu ſprechen , wollen jedoch heute unſeren Verſammlungsbericht
durch obige Einſchränkung ergänzen . Das Herr Vogel das

ſcele
„ Feigheit “ gebraucht hat , wird er wohl nicht in Abrede

ellen .
Weilheim , 4 . Okt . Die geſtern Abend in Heddes⸗

heim veranſtaltete Verſammlung der nationalliberalen Partei
nahm einen glänzenden Verlauf . Es ſprachen die Herren
Bürgermeiſter Lehmann⸗Heddesheim , Klein ⸗Weinheim ,
der Kandidat der Partei , ſowie Herr Profeſſor Behaghel⸗
Mannheim und Herr Oberinſpektor Wolfhard⸗Mannheim .

Aus Sladt und Land .
* Mannheim , 5. Oktober 1895 .

Eruennungen und Verſetzungen . Der Großherzog
hat den Poſtſekretär Wilhelm Sevin aus Wolfach zum
Oberpoſtdirektionsſekretär bei der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion
Konſtanz ernannt . Die Uebertragung der Poſtinſpektorſtelle
für den Bezirk der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion in Kärls⸗
ruhe an den Poſtkaſſier Göbel aus Gießen unter Ernennung
deſſelben zum Poſtinſpektor hat die landesherrliche Beſtätigung
erhalten . Expeditionsaſſiſtent Franz Holzmann in Frei⸗
burg wurde zur Verſehung der Stelle des Stationsvorſtandes
nach Kippenheim , Expeditionsaſſiſtent Joſef Maſier in Alt⸗
breiſach zur Verſehung einer Betriebsaſſiſtentenſtelle nach
Freiburg und Expeditionsaſſiſtent Georg Waffenſchmidt
in Baſel zur Verſehung einer Betriebsaſſiſtentenſtelle nach
Lauda verſetzt .

Das Präſidium des Badiſchen Militärvereins⸗
verbandes erhielt von dem Comits für die Enthüllung des
Kaiſer Friedrich⸗Denkmals bei Wörth die Einladung , zu ver⸗
anlaſſen , daß ſämmtliche Vereine des Verbandes zu der
Enthüllungsfeier Deputationen entſenden .

Einer vom Zeppelin ' ſchen Ritt . Unter den Theil⸗
nehmern an dem von dem württembergiſchen Rittmeiſter
Grafen Zeppelin am 24. Juli 1870 ausgeführten bekannten
und ſeitdem hiſtoriſch gewordenen Recognoscirungsritt war
der damalige Dragonerlieutenant , ſpätere preußiſche Rittmeiſter
Karl FIrhr . v. Wechmar . Dieſer wurde mit 11 Reitern bei
jenem Ritt , von dem nur Graf Zeppelin zurückkam , während
Lieutenant Winsloe erſchoſſen wurde , gefangen genommen und
erſt nach Beendigung des Feldzuges in Freiheit geſetzt . Dieſer
wackere Offtzier hatte ſich als Rittmeiſter a. D. vor einigen
Monaten eine Villa bei Lindau angekauft , iſt dort aber am
28. September geſtorben . Auf dem Friedhofe in Aeſchach
wurde der brave Offtzier am 30 . September mit militäriſchen
Ehren zur letzten Ruhe beſtattet.

laſſen . Befindet ſich da in unſerem Berichte über die letzte

Sommers berichtet und ein kurzer Vortrag über Herſtellung

Die Tageslänge im Oktober nimmt von 11 Stund .
37 Min . vom erſten bis 9 Std . 49 Min . am letzten dieſes
Monats ab , was durchſchnittlich 3½ Min . pro Tag aus⸗
macht . Die Sonne geht am erſten 6 Uhr 20 Min . auf und
6 Uhr 3 Min . unter ; am 16. Oktober 6 Uhr 50 Min , auf

und 5 Uhr 31 Min . unter ; am 31. Oktober 7 Uhr 14 Min .
auf und 5 Uhr 3 Min . unter .

» Landwirthe , ſchützt Eure Obſtbäume vor Ver⸗
derben ! Bekanntlich wurden die Obſtbäume in den letzten
Jahren im Frühjahr nach der Blüthezeit durch den Froſt⸗
ſpanner faſt gänzlich des Laubes und der Blüthe beraubt ;
wenn dieſem Uebelſtand nicht durch geeignete Mittel entgegen⸗
gewirkt wird , werden die meiſten unſerer Bäume zu Grunde

gehen . Als Mittel um dieſem Uebelſtand abzuhelfen , wurden
ſchon mehrere Jahre ſogenannte Klebringe um die Bäume an⸗
gewendet , um das Aufklettern des Nachtfroſtſchmetterlings zu
verhindern , welches Verfahren die beſten Erfolge hatte . Zur

Anlegung dieſer Klebgürtel iſt von Anfang bis Mitte dieſes
Monats die geeignetſte Zeit . Die Klebringe werden , nachdem
die Stelle mit einem Baumkratzer glatt abgeſcharrt iſt , etwa
10 bis 12 em breit mit Raupenleim aufgetragen . Die Sleb⸗
ringe können direkt auf den Stamm geſtrichen werden oder
man umgibt die Stelle zuerſt mit einem Streifen ſteifen Pack⸗
papier . Die Mühe und die Koſten des Verfahrens ind ſehr
klein , der Nutzen aber groß .

Silberlotterie . Der Notiz , die wir geſtern über die
Mannheimer Silberlotterie brachten , war aus Verſehen bei⸗
zufügen vergeſſen , daß die Ziehung am Montag Abend 6 Uhr
im großen Rathhausſaal öffentlich ſtattfindet .

Beſitzwechſel . Das Haus P 6, 19 ging heure durch
Kauf in den Beſitz des Hofglaſermeiſters Jakob Lehmann
über .
Statiſtiſches aus der Stadt Mannheim von der
38. Woche vom 15. Sept . bis 21. Sept . 1895 . An Todes⸗
urſachen für die 44 Todesfälle , die in unſerer Stadt vor⸗
kamen , verzeichnet das kaiſerliche Geſundheitsamt folgende
Krankheiten : In 1 Falle Mafern und Rötheln , in — Falle
Scharlach , in 3 Fällen Diphtherie und Eroup , in 1 Falle
Unterleibstyphus ( gaſtr . Nervenfieber ) , in 1 Falle Kindbett⸗
fieber ( Puerperalfieber ) , in 2 Fällen Lungenſchwindſucht , in
— Falle akute Erkrankung der Athmungsorgane , in 6 Fällen
akute Darmkrankheiten , ( in 3 Fällen Brechdurchfall , Kinder bis
1 Jahr . ) . In 209 Fällen ſonſtige verſchiedene Krankheiten⸗
In 1 Falle gewaltſamer Tod .

AKeber den Reblausherd , welcher bei Saufenheim in
der Pfalz aufgefunden worden iſt , werden folgende offtzielle
Mittheilungen gemacht : Außerhalb des Sichergürtels vorge⸗
nommene Unterſuchungen haben bislang noch keine weitere
Verſeuchung ergeben , ſind aber auch noch nicht abgeſchloſſen .
Es wurde deßhalb auch den Angrenzern das Heroſten unter
der Bedingung geſtattet , daß ſie ſich den Vorſchriften der
Commiſſion ſtrikte fügen und vor allem beim jedesmaligen
Verlaſſen der Rebfläche ſich einer gründlichen Desinfektion
unterwerfen . Die Geſammtzahl der aufgefundenen Infek⸗
tionsſtellen beläuft ſich auf 25 . Doch müſſen dieſe unbedingt
als ein Herd bezeichnet werden . Die Zahl der gefundenen
wie die der innerhalb des Cordons jedenfalls noch auffind⸗
baren Plätze wäre viel geringer , wenn man nicht in dem
Reborte den Brauch hätte , die Weinberge mit dem Pfluge
zu bearbeiten . So wurde das gefährliche Inſekt in die
Nachbarſchaft getragen . Der Infektionsherd iſt typiſch ;
kranke abſterbende Reben füllten Stock für Stock das eigent⸗
liche Herz der eingezäumten Fläche und breiten ſich dann
ſtrahlenförmig über das Areal hin aus . In der Infektions⸗
ſtation kann man die Reblaus in jeglicher Geſtalt ſehen ;
Viele Eier , Lymphen , junge Inſekten , ausgewachſene Schäd⸗
linge mit dem Mutterthier . Es iſt nun beſtimmt , daß nicht
allein die eingezäunten und umliegenden , ſondern auch die
ſogenannten „ Verwandten “ im Weinbau als Reblaus genau
unterſucht werden . Unter letzteren verſteht man die , welche
demſelben Beſitzer gehören und die von den gleichen Arbei⸗
tern , wie die infietrten , gebaut werden . In den nächſten
Tagen wird die Krescenz der eingeſchloſſenen Weinberge
durch eine Kommiſſion abgeſchätzt werden . Sie darf nicht
geleſen werden . Von dem Entdecker des Herdes wird nur
die Vernichtung der ganzen , über 4 Morgen betragenden
Fläche als ziemlich ſeſtſtehend bezeichnet . Bezüglich der
Provenienz des Todtfeindes der Reben iſt es wohl wahr ,
daß ein an dem Beſitze der verſeuchten Weinberge partiei⸗
pirender Gutsbeſitzer aus Saufenheim vor Jahren amerika⸗
niſche Blindreben aus Eineinnati bezog , die ſehr ſchlecht an⸗
gingen und in der Entwicklung zurückblieben . Es iſt auch
die Möglichkeit weiterer Auffindung von der Reblaus befal⸗
lener Sköcke gerade in der umgeſchloſſenen Fläche ſehr be⸗
gründet . Aber ein feſter Schluͤß auf die Verſeuchung der
Fläche von dieſem Theile aus und die damit zufammen⸗
hängende Herkunft der Infektion von amerikaniſchem Reb⸗
material kann vorerſt noch nicht gezogen werden . Sollte der
aufgefundene Herd der Hauptherd ſein , — es ſprechen ver⸗
ſchiedene Anzeichen dafür , — dann kann die weinbautreibende
Bevölkerung beruhigt ſein , denn dann finden ſich höchſtens
noch Spritzinfektionen , die bei der großen Gründlichkeit , mit
der die Kommiſſion ihres verantwortungsvollen Amtes

ſten Jahre ſicher entdeckt und un⸗wgltet , längſtens im nächf
ſchädlich gemacht werden .

Iu Maunheimer Alterthumsverein beginnen , wie
aus dem heutigen Inſerat zu erſehen , am nächſten Montag
wieder die Vereinsabende , die während des Winters jeweils
am erſten Montag jedes Monats um 9 Uhr Abends ab
halten werden und zu Vorträgen , zu Mittheilungen über
Vereinsangelegenheiten und zur Diskuſſion über Fragen , di
in das Forſchungsgebiet des Vereins fallen , dienen ſollen
Dieſen Montag wird über die Vereinsthätigkeit während de

von Steinbeilen gehalten werden .

Baier in Weiſenheim wird un tget
Zu dem Verſchwinden des eene bendlersJak.
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T. Sette . General⸗Anzeiger . Mannheim , 6 . Oktober .

gebrachte Notiz inſofern unrichtig iſt , als es in ihr heißt , daß
in dem Mannheimer Eier⸗Importgeſchäft , deſſen Theilhaber
Baier war , große Mankos und Unregelmäßigkeiten vorgekom⸗
men ſeien. Dieſe Mankos und Unregelmäßigkeiten hat nicht
das hieſige Geſchäft , ſondern das Geſchäft in Weiſenheim
aufzuweiſen , das im alleinigen Beſitze des Jakob Baier war .
Baier ſchuldet dem Mannheimer Geſchäfte nicht weniger als
22,000 Mark . Weiter wird noch in pfälziſchen Blättern be⸗
richtet : Der Poſtenverluſt beläuft ſich nicht , wie gemeldet
wird , auf 39,000 Mark , ſondern mindeſtens auf 70,000 Mark .
Dieſe großen Schulden rühren nicht von einem ver⸗
ſchwenderiſchen Leben her . Im Gegentheil . Er war immer

fleißig und ſparſam , aber das von ihm betriebene Eiergeſchäft
ging einestheils über ſeinen Finanzbezirk und anderntheils

über ſein kaufmänniſches Können hinaus . Der Verluſt eines

Gierprozeſſes mit einer bekannten Firma brach ihm den Hals ,
da er nicht weniger als 17,000 Mark koſtete . Sein Vermögen
iſt auch größer als in dem Berichte angenommen wurde . Er
ſoll in Feld und Anweſen 25,000 Marl Werth beſitzen , der
frei iſt . Allerdings gewinnt die Sache dadurch ein ſchlechtes
Ausſehen , als gerade die nächſte Verwandtſchaft und ſeine
intimſten Bekannten die Geſchädigten ſind . So verliert ein
Schwager ca . 8000 . , da es lauter kleine Leute ſind , die
eben Verluſte nicht ſo leicht tragen können , erhält die Ange⸗
legenheit eine größere Bedeutung . Wie beſtimmt verlautet ,
iſt Baier ein Mann von mittleren Jahren mit ca . 3000 Mk. ,
die er ſich in letzter Zeit zu Neſchen wußte , über das große
Waſſer gefahren . Von Bremen aus ſchrieb er ſeinem Sohne .
Sein Beſitz iſt gerichtlich mit Beſchlag gelegt .

» Nationalliberale Verſammlung . Heute Samſtag
Abend von 8½ Uhr an findet im Saalbau eine Parteiver⸗

ſammlung ſtatt , in der die beiden Kandidaten der Partei ,
Dr . Adolf Clemm und Architekt Hartmann ihr Pro⸗

gramm entwickeln werden . Wir machen nochmals auf dieſe
Verfammlung aufmerkſam .

* Wegen roher Mißhandlung ſeines eigenen Kindes
erhielt heute der 26 Jahre alte Zuſchneider Karl Scholl
vom hieſigen Schöffengericht 2 Monate Gefängniß . Derſelbe
hat ſeinen 6jährigen Sohn am 26 . Auguſt „ grün “ und „ blau “
geſchlagen , ſo daß ihm das Blut aus Mund und Naſe
herausquoll .

* Ein muthiger Knabe . Vor einigen Tagen hat in der
Nähe des Europäiſchen Hofes der 11 Jahre alte Moritz
Kraatz mit großer Entſchloſſenheit ein 6jähriges Kind ,
welches in den Hafenkanal gefallen war , vom Tode des Er⸗
trinkens gerettet .

* Aufgefunden wurden dieſer Tage in einem Hauſe in
H4 von den Erdarbeitern , unter der Fundamentsmauer , das
vollſtändige Skelett eines jungen kräftigen Mannes , an
welchem nur der Unterkiefer fehlte , ſowie in einem Hauſe in
G3 verſchiedene menſchliche Knochentheile .

Verhaftet . Heute Nachmittag 3½ Uhr wurde der
Agent und Colporteur Iſidor Boch in Unterſuchungshaft ge⸗

kaſen
da er ſich mehrere Betrügereien hat zu Schulden kommen

aſſen .

Aus dem Grofherzogthum .

SHeidelberg , 5. Okt . Der „ Rodenſteiner “ unter ' m Ham⸗
mer . Das bekannte große Reſtaurant zum „ Rodenſteiner “

oll , wie aus beſter Quelle verlautet , in der erſten Hälfte des
onats November auf dem Zwangswege öffentlich verſteigert

werden . Die Anſchlagstaxe ſoll 225,000 M. betragen .
Aus dem Weſchnitzthal , 5. Okt . Die in Mörlenbach

elegene , früher Dörſam ' ſche Mühle , welche bedeutende Waſſer⸗
raft beſitzt und ſich zu jedem Fabrikbetriebe ganz beſonders

deshalb eignet , da in unſerer Gegend die Taglöhne ſehr
52 und ſtändiger Verdienſt geſucht iſt , wird nächſten

ontag , 7. Oktober zur Verſteigernng kommen .

Pfälziſch - Hefſiſche Nachrichten .
* Neuſtadt⸗Haardt , 5. Okt . Eine in weiteſten Kreiſen

der Weinbranche bekannte Perſönlichkeit , Adam Merkel ,
wohl der bedeutendſte Weinkommiſſionär der Pfalz , iſt im
Alter von 57 Jahren einem Leberleiden erlegen . Der Verſtor⸗
bene war weit über die Grenzen unſerer Pfalz hinaus bekannt ,
als einer der fähigſten Weinkenner .

* Darmſtadt , 5. Okt . Vor einigen Tagen logirte ſich
ein fremder junger Mann beti einer hieſtgen Familie ein , wo
er bald die Gunſt der Hausfrau in hohem Grade zu erwerben
wußte und dieſelbe in heftiger Liebe zu dem ſchlanken , blaſſen
Jüngling entbrannte . Es wurde zwiſchen den Beiden eine
gemeinſame Flucht aus der ſchönen Reſidenz geplant und ſollte
dieſe am verfloſſenen Dienſtag ins Werk geſetzt werden . Um
nicht mit leeren Händen die Reiſe anzutreten , hatte die Frau
eine Parthie Weißzeug aus ihrem häuslichen Vorrath aus⸗

ewählt und das Packet in einer näher bezeichneten Wirthſchaft

5 ihren Galan abgegeben . Dieſer nahm das Packet auch an
„ verſchwand aber mit demſelben vor der verabredeten

Stunde und als die liebebedürftige Frau ſich pünktlich einſtellte ,
waren Liebhaber und Weißzeug bereits über alle Berge . Der

Betrüger wax erſt kurz vorher nach Verbüßung einer längeren
aus dem hieſigen Gefängniß entlaſſen worden .

offentlich macht die Polizei den Burſchen bald ausfindig .

—

Gruteberichte .
Hopfen . Spalter Land ( Bayern ) , 5. Okt . Durch

bas eingetretene Regenwetter iſt ſowohl bei Brauern als
ändlern größere Kaufluſt eingetreten . Land und Mittel⸗

agen ſind ſehr ausgeſucht und wurden für prima Waare bis
M. 150 bezahlt , Stadt Spalt bis M. 160 .

—

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters

in Maunheim in der Zeit vom 6. Okt . bis 13. Oktober .
Sonntag , . : ( 8) „ Tannhäuſer “ . Montag , . : ( 4) Neu ein⸗
ſtudirt : „ Der Goldbauer “ . Mittwoch , 9. ( B) „ Hans Heiling “ .
Donnerſtag , 10 . : ( B) Zwei Wappen “ . Freitag , 11 . : ( 4) Zum
erſten Male : „ Paſtor Broſe “ . Sonntag , 13 . : ( 4) Zum

erſten Male : „ Der Evangelimann “ .
oe. Maunheimer Kunſtverein . Ein ſprechend ähnliches

Portrait des verſtorbenen Direktors Hoff feſſelt gegen⸗
wärtig die Beſucher der Ausſtellung unſeres Kunſtvereins und
erweckt bei all den zahlreichen Freunden des Abgeſchiedenen
ganz eigene Gefühle ; war doch Herr Hoff ſelbſt einer der

Afrigſten Beſucher der Ausſtellung , und nun , wo er nicht
mehr unter uns weilt , erſcheint ſein Bild wie eine ehrende
Erinnerung an ein kunſtſinniges Mitglied des Vereins . Das

Bildniß iſt von einem Verwandten des Verſtorbenen , von dem

Karlsruher Künſtler C. H. Hoff gemalt . Derſelbe hat ſich
hier ſchon früher durch eine Reihe Freilichtmalereien intereſſant

zu machen gewußt und auch in München vor zwei Jahren im

Kgl . Glaspalaſt mit einem größeren Gemälde Erfolg gehabt .
Das jetzt hier ausgeſtellte Bildniß iſt durch eine vriginelle
Technik äußerſt lebensvoll herausgearbeftet . Es erſcheint ganz
wie von Licht übergoſſen , ohne daß die Farben grell oder
banal geworden ſind , nur wird die Plaſtik der Formen da⸗

durch etwas beeinträchtigt . Die große , unverkennbare Aehn⸗
lichkeit des Portraits wirkt jedenfalls erfreulich in künſtleriſcher
und perſönlicher Beziehung .

blan des Großh . Hoftheaters in Karlsruhe .Spiel Senntag . 8. kteber ;Aeste 2

„ Der Bajazzo “ , „ Die Nürnberger Puppe “ . Montag , 7. Okt . :
„ Der Talismann . “ Dienſtag , 8. Okt . : „ Francesca da Rimini . “

Donnerſtag , 10. Okt . : „Tell . “ Freitag , 11. Okt . : „ Die Jour⸗
naliſten . “ Sonntag , 18 . : „ Die Stummde von Portici . “ b. Im
Theater in Baden . Mittwoch , 9. Oktob . Zum erſten Male :
„ Francesca da Rimini . “

[ Baden , 1. Okt . Das von Herrn Siegfried Wagner ,
dem Sohne des großen Dichter⸗Componiſten , geſtern im
Converſationshauſe gegebene Concert nahm den feſſelndſten
Verlauf . Der große Saal war bis zum letzten Platze gefüllt
und unter den Zuhörern befanden ſich viele Kunſtfreunde
aus Karlsruhe , Straßburg u. ſ. . , die das lebhafteſte In⸗
tereſſe , den Sohn des Meiſters dirigiren zu ſehen , hierher
gelockt hatte . Herr Wagner , bei ſeinem Erſcheinen am
Dirigentenpulte herzlich begrüßt , dirigirte Beethovens achte
Symphonie , Liszt ' s Mephiſto⸗Walzer und von Schöpfungen
ſeines Vaters die Ouverture zum „ Fliegenden Holländer “ ,
das Siegfried⸗Idyll und das Vorſpiel zu den „ Meiſter⸗
ſingern “ . Seine ſichere Beherrſchung des orcheſtralen Kör⸗

pers , ſeine geiſtvolle Auffaſſung und temperamentvolle , ener⸗

giſche Leitung wurden auf das Lebhafteſte applaudirt . Auch
zwei Lorbeerkränze und ein Blumenarrangement wurden dem
jugendlichen Künſtler , deſſen unverkennbare Aehnlichkeit mit
der Geſichtsbildung ſeines großen Vaters das Publikum ſehr
intereſſirte , gewidmet . Eine ſehr anerkennenswerthe Leiſtung
bot das ſtädtiſche Curorcheſter , das , trotzdem natürlich nur
wenige Proben unter der Leitung des Herrn Wagner vor⸗
angehen konnten , auf alle Intentionen des Dirigenten ſo
ſicher einging . Das Coneert gehörte zu den intereſſanteſten ,
welche uns in letzter Zeit geboten wurden und daxin liegt ,
da wir faſt nur Auserleſenes in reicher Fülle zu hören be⸗
kommen , ein hohes Lob .

— —

Geſchäftliches .

Wir regiſtriren gerne den jüngſten Erfolg , welchen die

Firma Houben Sohn Karl , Aachen , mit ihren in Fachkreiſen
wohlbekannten Fabrikaten erzielte . Bekanntlich wurden „Ho u⸗
ben ' s Original⸗Gasheizöfen “ auf der Ausſtellung
Deutſcher Klempner⸗Innungen zu Leipzig mit der ſilbernen
Medaille gekrönt . Wie wir erfahren , wurde genännter Firma
nun neuerdings auf der Ausſtellung für Wirthſchaftsweſen in
Landau für ihre Erzeugniſſe die höchſte Auszeichnung , das
Diplom zur goldenen Medaille verliehen .

Die deutſche Gasglühlicht⸗Aktiengeſellſchaft in Berlin
hat den Prozeß contra erſte deutſche Gasglühlicht⸗Induſtrie
Fried . Trendel Berlin , zuletzt in Diamantlicht umgetauft ,
geſtern gewonnen .

Den deutſchen Hausfrauen zur Beherzigung . Sicher⸗
lich hat ſich ſchon manche Hausfrau darüber Gedanken ge⸗
macht , weshalb wohl in Deutſchland , welches doch ſonſt auf
induſtriellem Gebiet an der Spitze marſchirt , gerade in der
Cacao⸗ und Chocolade⸗Induſtrie fortwährend auslän⸗

diſche Fabrikate pomphaft angezeigt werden und auch Eingang

finden . — Das Rohprodukt , die Cacaobohne , muß bekanntlich
jeder Fabrikant , ob er in Frankreich , Schweiz , Holland oder

Deutſchland wohnt , von Südamerika oder den Weſtindiſchen
Inſeln beziehen . Tüchtige und geſchulte Arbeitskräfte
haben wir in Deutſchland ſicherlich ſo gut wie ander⸗

wärts , warum ſollen wir alſo nicht mindeſtens einen

ebenſo guten Cacao und Chocolade herſtellen können ,
als die Herren Holländer , Schweizer und Franzoſen ?
Man trete doch einmal vorurtheilsfrei an die Prüfung
deutſcher Fabrikate , z. B. derjenigen von E. O. Moſer u.
Co . und Wilh . Roth jr . in Stuttgart . Dieſe beide

Firmen , ſeit über 50 Jahren beſtehend , haben neuerdings ihre
Betriebe vereinigt und ein Etabliſſement erſten Ranges ge⸗
ſchaffen . Sie bieten in Folge ihrer neueſten zeitgemäßen
maſchinellen Einrichtungen , des direkten Bezugs aller Roh⸗
produkte und der beiderſeits geſammelten langjährigen Er⸗

fahrungen auf ihrem Fabrikationsgebiet die Gewähr für
tadellos vorzügliche Qualitäten , wie dies zahlreiche Aus⸗

ſprüche erſter Autoritäten beweiſen , welche die Moſer⸗Roth⸗
ſchen Erzeugniſſe als den beſten ausländiſchen Fabrikaten
vollkommen ebenbürtig bezeichnen . Angeſichts dieſer Sachlage
wäre es doch wohl endlich angezeigt , daß das deutſche Pub⸗
likum ſich beim Bezug von Cacao und Chocolade vom Aus⸗

land frei macht und den einheimiſchen Fabrikaten den Vor⸗

zug gibt .

Prämiirt . Der deutſchen Steinzeugwaarenfabrik in

Friedrichsfeld iſt , wie ſchon kurz mitgetheilt , vom Preisgericht
der Induſtrie⸗ und Gewerbe⸗Ausſtellung zu Straßburg i. E.
für ihre Fabrikate die höchſte Auszeichnung , Ehrendiplom mit

Medaille , für Gruppe XIV Thon und Glaswaaren zuerkannt
worden . Herrn Direktor Hoffmann wurde für das von

ihm ausgeſtellte , ihm geſetzlich geſchützte Verbindungsſtück aus

Steinzeug , das Mitarbeiter⸗Diplom zugeſprochen .

Junker & Ruh⸗Oefen . Es bürfte jetzt nicht unzeit⸗
gemäß ſein , die Ofenfrage in Anregung zu bringen , Von dem

Ofen der Neuzeit wird verlangt , daß er ſich dem Bedürfniſſe
der Bewohner in allen Dingen anbequemt , bald ſeine Gluthen
rückhaltlos ſpendet , bald aber ſich kaum bemerklich macht , daß
er keinerlei Gerüche , namentlich kein Kohlenoxyd ausſendet ,
daß er möglichſt wenig Heizmaterial und noch weniger Arbeit

beanſprucht . All ' dieſen Anforderungen kommt der Ofen von

Junker & Ruh vollſtändig nach . Er bedarf , einmal angezündet ,
täglich bloß einmaligen Nachfüllens der Kohlen , etwaiger Re⸗

gelung der Klappen und zeitweiliger Entfernung der Aſche ,
um durch Wochen und Monate fortzubrennen . Die äußeren

Theile werden niemals glühend , ebenſowenig der Roſt , ſämmt⸗
liches Material wird völlig zu Aſche ohne Schlacken aufgezehrt .
Nehmen wir dazu noch das ſaubere Aeußere bei mäßigen
Preiſen , welche durch Kohlenerſparniß ſich ſehr bald bezahlt
machen , ſo ergeben ſich die Vorzüge des Fabrikats wohl von

ſelbſt .

Aeueſte Nachrichten und Telegramme.
( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ . )

»Berlin , 5. Oktober . Der Redakteur des „ Vor⸗

wärts “ , Dierl , wurde von der 2. Strafkammer des

Landgerichts I wegen Majeſtätsbeleidigung , begangen

durch einen Artikel vom 17 . Mai d. IJ . , betitelt : „ Wie
man in Sachſen Sozialdemokraten verurtheilt ! “ zu ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilt .

* Berlin , 5. Okt . Der Kaiſer iſt in Eberswalde

um 10 Uhr Vormittags eingetroffen und bald darauf die

Kaiſerin . Beide ſetzten die Reiſe gemeinſchaftlich zu

Wagen nach Hubertusſtock fort .

*Berlin , 5. Okt . Ein hieſiges Blatt wußte aus

ſicherer Quelle zu melden , daß der Miniſter der öffent⸗

lichen Arbeiten , Thielen , infolge eines hartnäckigen
Leberleidens ſich ſeinen Urlaub mehrere Monate habe ver⸗

längern laſſen und daß in den dem Miniſter naheſtehen⸗
den Kreiſen das Gerücht von deſſen demnächſtigem Rück⸗

tritt gehe. Demgegenüber iſt zu erwähnen ,daß Miniſter

Thielen am 30 . Sept , von ſeinem Urlaub hierher zurück⸗
gekehrt iſt und am 1. Oktober die Geſchäfte des Mini⸗

leriums in pollem Umfange wieder aufgenommen hat,

2) daß der Miniſter weder von einem Leber⸗, noch von

einem anderen Leiden heimgeſucht iſt , vielmehr ſich des

beſten Wohlſeins erfreut , und 3) daß weder in den dem

Miniſter nahe⸗ noch fernſtehenden Kreiſen von der Ab⸗

ſicht desſelben , von ſeinem Amte demnächſt zurüͤckzutreten ,

irgend etwas bekannt geworden iſt .
* Breslau , 5. Okt . Die „ Schleſ . Zig . “ meldet

aus Heinrichsau von heute Vormittag 8¼ Uhr , daß

die Großberzogin von Sachſen - Weimar eine gute Nacht
hatte . Geſtern Abend iſt das Fieber nur unbedeutend

geweſen . Die Großherzogin hat erklart , daß ſie ſich

heute wohler und gekräftigter fühle .

* Eſſen , 5. Okt . Die „Rheiniſch⸗Weſtfäl . Zeitung “
meldet : Die Nachricht , daß die Firma Krupp den Er⸗

werb der Dortmunder Union oder Theile derſelben , wie

die Horſter Werke oder die Heinrichshütte , plane , wird

von zuſtändiger Seite für erfunden erklärt .

* Paris , 5. Okt . Der König von Portugal iſt

heute früh 7½ Uhr hier eingetroffen und hat im Hotel
„Briſtol “ Wohnung genommen .

* Amſterdam , 4. Okt . Geſtern Abend begab ſich
ein Zug von mehreren tauſend Perſonen , unter denen ſich
ausſtändige Zigarren⸗ und Diamant Arbeiter befanden ,

durch die Stadt . Es kam zu einem Zuſammenſtoß mit

der Polizei . Die Menge warf mit Steinen , worauf

die Polizei dieſelbe mehrere Male mit der blanken Waffe
angriff . Mehrere Perſonen und Polizeibeamte wurden

verwundet , ſowie drei Verhaftungen vorgenommen . In
der Nacht war die Ruhe wieder hergeſtellt .

*Cronberg , 5. Okt . Prinz Adolf von Schaumburg⸗
Lippe , welcher geſtern hier eingetroffen war , reiſt heute
Vormittag mit ſeiner Gemahlin nach Detmold zurück . —

Der deutſche Botſchafter in London , Graf Hatzfeldt , iſt
zum Beſuche der Kaiſerin Friedrich hier eiugetroffen .

* Konſtantinopel , 5. Okt . Die türkiſchen Bebörden

haben wegen zahlreicher Ankäufe von Waffen die Schließ⸗

ung der in⸗ und ausländiſchen Waffenmagazine trotz

Proteſtes der Letzteren verfügt . In der Nacht vom 3.

auf 4. Okt . ſcheint es bis auf einen angeblichen Zuſam⸗
menſtoß zwiſchen Softas und Armeniern , welche im Ak⸗

Serail in Stambul vorbeikamen , ruhig verlaufen zu ſein .
Zuverläſſiges über den erwähnten Zwiſchenfall fehlt noch .

* Konſtantinopel , 5. Okt . Vorgeſtern verübten

zwei Armenier in Trapezunt ein Attentat gegen den

Militärkommandanten und früheren Gouverneur von

Wan , die beide verwundet wurden .
* Konſtantinopel , 5. Okt . Gerüchtweiſe verlautet ,

es ſtehe ein Wechſel in den Miniſterien des Aeußeren ,
Inneren und der Polizei bevor .

* Petersburg , 5. Okt . Der Kreis Berditſchew ,
Gouvernement Kiew , iſt amtlich als cholergaverſeucht er⸗
klärt worden .

*Kopenhagen , 5. Okt . Die Dampferverbindung
Kopenhagen Malmoe wurde heute feierlich eröffnet im

Beiſein des Vertreters der mecklenburgiſchen Staatsbahnen ,
des Generaldirektors Ehlers und des Bürgermeiſters
Waßmann aus Roſtock .

Coursblatt der Maunheimer Börſe vom 5. Okt .
Obligationen .

3½½ Badiſche Obligat . 104. 25 G4 Rh. ⸗Hyp. ⸗Pf. S. 62 —65 101. 80 bz
4 Bad. Oblig . Mark 104. 10 bz4 R. . ⸗P. unkündbar bis 1902 105. 40 b
75 5 „ 1886 105. 80 bz 81Rh. Hyp . ⸗Communal 101.20 W

1 75 fl. 103. 25 bz3½ Mannheimer Obl. 1885
4 „ T. 400 Sooſe le . , Gts „ „ 1888 102. 75 b
3 Reichsanleihe 109˙85 53872 7 „ 1895 102. 90
310 75 103. 60 534 Freiburg i. B. Obl. 102. 50. P
4 7 104. 20 53812 „ 75 15 102. 60 G
3 Preuß . Conſols 100. 20 634½ Ludwigshafen M. 104. 25 bz

1½ „ 0 103. 70 5304 5 55 104. 55ſ 42 104. 20 63ʃ5
5 102. 70 bz

4 Baher , Obligationen M. 104 5 erfabrik 101 . — 1
3½ „ 75 M. 10 pinnerei 100. G
4 Pfälz . ( Sudw. Max Nord ) abriken 102. 50 G
313 „ 75 55 15 werke 1
3½ „ convertirte 102. 45 6 H . Speyer . Z. 100. —
4 gekündigte 100. 40 b34½ Zellſtofffabrik Waldhof 105 .
81 2 . ⸗H. ⸗P. unkündb . b. 1904101 . 70 634½ Obl. der Elektrizitäs⸗Akt . ⸗
3½ Rhein . Hyp. ⸗Pfandbriefe 101. bzGeſ . vorm. W. Lahmeyer u, Co. 108 . —

Aktien .
115. 50 bz Be
136. 75 G
179. 80 G

Badiſche Bank
Rheiniſche Ereditbank
Rhein . Hyp. ⸗Bank

ei Schwartz
Brauerei

' ſche BrauereiBerg
Pfälz . Hyp. ⸗Bank 178. 75 G Badiſche Brauerei

5 55 junge 177. 50 G Ganter , Brauerei Freiburg 128.
Pfälziſche Bank 147. bzBrauerei z. Sonne Weltz
Mannheimer Bank 134. 75 G] Wormſer Br
Deutſche Unionbank 100. G D f

Köſter ' s Bank . ⸗G. 128 . — bz
Gewerbebank Speyer 500 o 125. 50 G
Landauer Volksbank 60 180. G 2 e
Pfälziſche Zudwigsbahn 250. bz ( Zuſammengelegt

75 Maxbahn 155. 90 Mannheimer Verſicherung
05 Nordbahn 126. 50 bz Maunheimer Rückverſich .

Heidelberg⸗Speyerer Bahn Württ . Trans portverſich .
Vorzugs⸗Atk. d. Ber .ch.Fabr . 157. 90 bz. Oberrhein . Verſ⸗Geſellſchaft 500.
Badiſche Anilin⸗ u. Soda 410 . — Oggersheimer Spinnerei 39. — N
Weſteregeln Alkaliwerke 169. — Ettlinger Spinnerei 129 . bz
Chem. Fabrik Goldenberg 51. Mannheimer Lagerhaus 118. 50
Akt. d. . ⸗G. f. chem. Ind 129. — Mannh . Gum. ⸗u. Asbeſtfabr . 127. 75
Verein D. Oelfabriken 104. 90 Karlsruher Maſchinenbauun
Waghäusler Zuckerfabrik 66. Hüttenheimer Spinnerei 100. 75 G
Mannheimer Zuckerraffin. 120. Karlsr . Nähmf. Haid u. Renün
Mannheimer Aktienbrauerei 167. — GVerein Speyerer Ziegelwerke 30 . — b.
Eichbaum⸗Brauerei 159. bz Pfälz . Preßh . u. Spritfabr . 128. P
Ludwigshafener Brauerei 214 . — G Portl . ⸗Cementwk. Heidelberg 143. bz

toff b.Schwetzinger Brauerei offfabrit Waldhof 218.ZellfFandtültwerte MaikammerBrauerei z. Storch 140. 50 5z fülrwerke Maitammer 127. 50
Heidelberger Aktienbrauerei 151 . G] Emaillirfabrik Kirrweiler 117 . —

Geld⸗Sorten .
Dukaten Mk. 9 60 9 55 Ruſſ . Imperials Mr . —
20 Fr . ⸗Stücke „ 16 20 16 Dollars in Gold „ 419 —16
Engl . Souvereigns „ 20 39 835

—

Die Fabrikate der Firma Otto Herz & Cie . , Schuh⸗
fabrik Frankfurt a. . , übertreffen die beſte Maaßarbeit in

Bezug auf Haltbarkeit und Eleganz und ſind nur Weniges
theurer als andere minder gute Waare . Für Maunheim und
Ludwigshafen Alleinverkauf bei Georg Hartmann , Schuh⸗

geſchäft E 4, 6, am Fruchtmarkt untere Ecke

7
Auf der bis jetzt unübertroffenen

Pfaff - Nähmaschine
können nicht allein die ſchönſten u. feinſten Näharbeiten in tadel⸗
loſer Vollendung gefertigt werden , ſondern dieſelbe eignet ſich auch
zur Anfertigung von Stickereien jeglicher Art in ſchönſter Aus⸗
führung . Allein⸗Verkauf bei

Martin Decker , Mannheim , A 3, 4
—. —

E
Tla - - vis dem Theater⸗Eingang .

—
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Auf japaniſcher Erde .
Novelle von W. H. Geinborg .

( Nachdruck verboten . )
( Fortſetzung . )

Er zögerte natürlich nicht , einer ſo willkommenen

Einladung Folge zu leiſten und verneigte ſich gleich darauf
tief vor der jungen Dame , die ihn mitten in dem Em⸗

pfangsſalon in aufrechter , faſt feierlicher Haltung erwar⸗
tete . Maud ſoh noch bleicher und angegriffener aus als

geſtern ; aber auf ihrem ſchönen Geſicht war zugleich ein

Ausdruck von Entſchloſſenheit , den ſich der Beſucher wohl
kaum als ein günſtiges Vorzeichen für den Verlauf ihrer
Unterhaltung deuten mochte . Er wollte die Converſation
mit einer artigen Phraſe beginnen . Maud aber unter⸗

brach ihn , ehe er über die erſten Worte hinausgekommen
war , indem ſie ernſten Tones ſagte :

„ Ich würde nicht die Unſchicklichkeit begangen haben ,
Sie hier ganz allein zu empfangen , wenn ich nicht den

dringenden Wunſch gehegt hätte , mit Ihnen zu ſprechen .
Ich erwarte von Ihrer Ritterlichkeit , daß Sie es mir

nicht all ' zu ſchwer machen werden . “

„ Gewiß nicht — ſobald Sie mich darüber aufgeklärt
haben werden , in welcher Weiſe ich es Ihnen zu erleichtern
vermag . “

„ O, Sie wiſſen recht gut , um was es ſich dabei

einzig handeln kann . Die letzten Worte , die geſtern
zwiſchen uns gewechſelt wurden , bevor ich in den Garten

hinaus flüchtete , müßten es Ihnen offenbart haben , auch
wenn Sie es nicht ſchon vorher errathen hätten . “

„ Dieſer Worte erinnere ich mich allerdings ſehr wohl ,
Fräulein Maud , und ich erinnere mich ihrer mit tiefem
Bedauern ; denn ich verhehle Ihnen nicht , daß ſie mir
in dem Augenblick , da ſie geſprochen wurden , als eben ſo
grauſam wie unbegreiflich erſchienen . Aber ich kam hierher
in der feſten Ueberzeugung , daß Sie heute geneigt ſein
werden , ſie zurück zu nehmen , denn ich habe in meinem

Gedächtuiß bis jetzt vergeblich nach einer Erklärung ge⸗
ſucht für Ihr ſeltſames Benehmen . “

„ So wollen Sie mich alſo dennoch zwingen , aus⸗

zuſprechen , was Sie als Gentleman einem jungen Mäd⸗

chen wahrlich hätten erſparen ſollen . Mein Oheim und
meine Mutter haben mir geſagt , daß Sie — “ ſie zögerte
und eine purpurne Blutwelle färbte ihr blaſſes Geſicht⸗
chen — „ daß Sie bei ihnen um meine Hand angehalten
hätten . “

Ellis bemühte ſich, ſeinem Antlitz einen Ausdruck des

Erſtaunens zu geben.
„ Aber , mein theuerſtes Fräulein , es bedurfte doch

wohl nicht erſt der Mittheilung von Seiten Ihrer Ver⸗

wandten , um Sie über meine Wünſche und Hoffnungen
zu unterrichten . Meine Verehrung für Ihre anbetungs⸗
würdige Perſon war zu groß , als daß ich im Stande

geweſen wäre , ſie Ihnen zu verbergen , und wenn ich auch
jetzt zum erſten Mal den Muth finde , rückhaltlos auszu⸗
ſprechen — “

Maud erhob wie abwehrend die Hand und hinderte
ihn beinahe heftig, die begonnene Rede zu Ende zu bringen .

„ Nein , nein , ich will nicht hören , was Sie mir da

ſagen wollen . Sie ſehen doch wohl , daß ich Ihnen nicht
die Antwort geben könnte, die Sie erwarten . “

„ Und warum können Sie es nicht ? Was iſt es,
das Sie ſeit geſtern anderen Sinnes gemacht hat ?“ —

„ Seit geſtern ? — Sie irren , Herr Ellis , wenn Sie

glauben , daß ich über Ihren Antrag jemals anders ge⸗
dacht hätte , als geſtern und heute . Ich weiß ja die Ehre
zu würdigen , die Sie mir armen und unbedeutenden

Mädchen damit erweiſen ; darüber aber , daß ich ſie nicht
würde annehmen können , bin ich bei mir ſelber niemals

im Zweifel geweſen. “
„ Sie verſetzen mich in grenzenloſe Beſtürzung , mein

Fräulein ; aber — verzeihen Sie mir dieſe Offenheit ! —

Sie bereiten mir auch eine große Ueberraſchung . Denn

an einem gewiſſen Tage durfte ich von Ihren Lippen
Worte vernehmen , die ſich kaum in Einklang bringen
laſſen mit dem, was ich ſoeben hören mußte . “

Maud hatte das dunkle Köpfchen geſenkt , und es

koſtete ſie erſichtlich große Ueberwindung , ihm zu erwidern :

„ Ich weiß wohl , welchen Tag und welche Worte Sie
meinen , aber es iſt nicht großmüthig , daß Sie mich jetzt
noch, trotz meiner Erklärung daran erinnern . “

„Nicht großmüthig ? Aber ſo bedenken Sie doch um

des Himmels willen , Maud , was für eine Art von

Großmuth es iſt , die Sie von mir verlangen . Ich ſollte
es nicht ausſprechen , daß ich Sie liebe ; doch auch , wenn

ich dieſem harten Befehl gehorſam geblieben wäre , würden

Sie gewußt haben , daß es ſo iſt . Ich liebe Sie und es

gibt für mich keinen anderen Wunſch mehr , als das

ſehnſüchtige Verlangen , Sie mein eigen zu nennen .

Hätten Sie mir an dem erſten Tage , an dem Sie dies

erriethen , geſagt , meine Hoffnung ſei nichts , als eine ver⸗

meſſene Thorheit , ſo würde ich mich ſchweigend beſchieden
haben , und es wäre mir vielleicht gelungen , den ſchweren
Schlag zu verwinden . Jetzt aber ſtehe ich vor Ihrem
grauſamen Nein wie vor etwas Unfaßbaren , etwas Un⸗

möglichem , das mich ſum den Verſtand bringen würde ,
wenn ich es als unabänderlich hinnehmen müßte . Denn

Sie ſelbſt haben mir die Gewißheit gegeben , daß es nicht
immer Ihre Abſicht war , mich zurück zu weiſen. Dürfen
Sie es da einen Mangel an Großmuth nennen , wenn

ich Sie an Ihre Verheißung mahne und wenn ich in der

Erinnerung an Ihre eigenen Worte die Hoffnung noch
nicht aufgeben kann , Sie dennoch zu gewinnen ? “

„ So nöthigen Sie mich denn , Ihnen Alles zu

ſagen . Ich hoffte, dieſer ſchrecklichen Nothwendigkeit zu

entgehen ; aber ich ſehe nun wohl ein, daß ich Ihnen ein

Recht gegeben habe , volle Aufklärung zu fordern für den

ſcheinbaren Widerſpruch in meinem Benehmen . Ja , ich

Ihnen bei der Heimkehr von jenem ent
8⸗

fluge nach Aſakuſa auf Ihre Fragen eine Antwort gegeben,
die ſich vielleicht als eine halbe Zuſage deuten ließ . Aber

damals ſtand ich ſo ganz unter dem Eindruck des furcht⸗
baren Erlebniſſes — es ſtürmte ſo vieles auf mich ein ,
was ich Ihnen nicht erzählen und ſchildern kann , daß ich
kaum noch wußte , was ich ſprach . Ihre heldenmüthige
That hatte mich zur Bewunderung hingeriſſen , und ich
denke davon heute wahrlich nicht geringer als an jenem
unglückſeligen Tage . Aber auch damals — verzeihen Sie

mir , doch es muß ja geſagt werden ! — auch damals

war es nicht Liebe , was ich für Sie empfand . Und mit

tödtlichem Schreck erkannte ich zu ſpät die Bedeutung
meiner unbedachten Worte . “

In Thomas Ellis hagerem Geſichte zuckte es eigen⸗
thümlich ; aber er bewahrte noch immer die erſtaunliche
Selbſtbeherrſchung , die er ſeit dem Beginn dieſer Unter⸗

redung bewieſen hatte .
„ Das iſt eine Erklärung , auf die mir allerdings

nichts mehr zu erwidern bleibt “, ſagte er in einem Ton ,
deſſen ſchmerzliche Reſignation etwas Rührendes hatte .
„ Nur die Frage noch werden Sie mir geſtatten müſſen ,
Fräulein Maud , weshalb Sie den Irrthum , den Sie doch
ſofort erkannt hatten , nicht gleich am nächſten Tage be⸗

richtigten ; es hätte an Gelegenheit dazu nicht gefehlt , denn

ich war , dank der Liebenswürdigkeit Ihrer Verwandten
ein täglicher Gaſt dieſes Hauſes , und Sie mußten es mir

ja anſehen , wie glücklich mich die Hoffnung machte , Sie

dereinſt zu beſitzen . “
„Ach, das iſt es ja — das Schreckliche !“ rief ſie ,

nur mühſam noch gegen die heiß emporſteigenden Thränen
kämpfend . „Ich war ja nicht die Herrin meiner ſelbſt
— ich ſtand unter einem Zwange , gegen den ich mich im

Bewußtſein meiner Schwäche und Verlaſſenheit nicht auf⸗
zulehnen wagte . “

„ Wie ? — Unter einem Zwange ? “ fragte er mit

gut geſpieltem Erſtaunen . „ Ich muß doch wohl nicht an⸗

nehmen , daß Ihr Onkel — “

„Ja , ja ! Mögen Sie mich meinetwegen an ihn
verrathen — jetzt , wo ich entſchloſſen bin , mich gegen
ſeine Tyrannei zu empören , muß ich ja ohnehin darauf
gefaßt ſein , daß ſich das ganze Unwetter ſeines Zornes
über mich entlädt . Er wollte mich zwingen , Ihren An⸗

trag anzunehmen , und meine arme kranke Mutter hatte
nicht den Muth , ihm zu widerſtehen , als er uns drohte ,
im Fall meiner Weigerung ſeine Hand für immer von
uns zurück zu ziehen . Denn wir ſind arm , Herr Ellis ,
bettelarm , und ohne meines Onkels großmüthige Unter⸗

ſtützung müßte ich durch die Arbeit meiner Hände das

tägliche Brod für meine Mutter und mich erwerben .

Ach, ich würde es ja gern thun — o ſo gern , wenn ich
mir damit meine Freiheit erarbeiten könnte . Meine

Mutter aber kann den Gedanken nicht faſſen — er ſcheint
ihr ſchlimmer als der Tod . Und was meines Onkels

Befehle und Drohungen nicht über mich vermochten , dazu
zwangen mich ihre Bitten und Thränen . “

Ein Schluchzen erſchütterte ihren zarten Körper , und

ſie drückte das Taſchentuch an die Augen. So konnte

ſie nicht ſehen , wie triumphirend es für einen Moment

in Thomas Ellis ' Geſicht aufleuchtete und ein wie unan⸗

genehmes , ſelbſtzufriedenes Lächeln um ſeine Lippen huſchte;
es war ein ſeltſamer Gegenſatz zwiſchen dieſer unwillkür⸗

lichen Aeußerung ſeiner wahren Stimmung und dem

milden , wehmüthigen Ton , in dem er ihr nach einem

kleinen Schweigen Antwort gab.
„ Ihre Mittheilungen überraſchen mich auf das

Schmerzlichſte , Fräulein Maud , und ich brauche Ihnen
hoffentlich nicht erſt zu verſichern , daß ich keinen Antheil
habe , an dem Verhalten des Herrn Konſuls . Ich miß⸗
billige es auf das entſchiedenſte , und ich würde ihm das

nicht verhehlen , wenn ich⸗nicht fürchten müßte , Ihre Situ⸗

atione in dieſem Hauſe dadurch nur zu verſchlimmern .
Es iſt der Vorſchlag eines aufrichtigen Freundes , und in

Ihrem eigenen Intereſſe , mein theuerſtes Fräulein , hoffe
ich , daß Sie ihn annehmen werden . “

Der ungewöhnlich ſanfte und gütige Klang ſeiner
Stimme erfüllte das Herz des jungen Mädchens mit einem

Vertrauen , das ſie bisher dieſem kalten , verſchloſſenen
Manne gegenüber niemals hatte faſſen können . Sie ließ
die Hand von den Augen ſinken und ſah ihn zaghaft
fragend an .

„ Wenn ich jetzt plötzlich fortbliebe, “ ſprach Thomas
Ellis weiter , „ wie es nach Ihrer vorigen Erklärung ja
eigentlich ſelbſtverſtändlich wäre — und wenn ich Sie da⸗

durch zwänge , Ihrem Onkel von dem Inhalt unſerer

heutigen Unterredung Kenntniß zu geben , ſo würden da⸗

raus nicht nur Ihnen ſelbſt , ſondern auch Ihrer verehrten
Frau Mutter möglicherweiſe die peinlichſten Unannehm⸗
lichkeiten erwachſen , und ich würde vollkommen machtlos
ſein , Sie dagegen zu ſchützen . Wenn Sie mir aber ge⸗
ſtatten wollen , Alles , was ich ſoeben von Ihnen gehört
habe , vorläufig noch als ein Geheimniß zu bewahren —

wenn Sie damit einverſtanden ſind , daß wir Ihre Familie
bis auf Weiteres in dem Glauben laſſen , zwiſchen uns

ſei Alles beim Alten geblieben , ſo wird es mir zuverſicht⸗
lich gelingen , Ihnen jede Aufregung und Betrübniß zu
erſparen .
um meinen Rückzug unter Umſtänden zu bewirken , die

in den Augen Ihres Onkels alle Schuld auf mich fallen
laſſen , und ich kann ihm vielleicht ſogar die Ueberzeugung
beibringen , daß dieſe Löſung eine ſehr erwünſchte ſei . “

„ Wie “ — Das wollten Sie thun ? Für mich wollten

Sie es thun — jetzt , nachdem ich Ihnen eine ſo bittere

Enttäuſchung bereiten mußte ? “

„ Habe ich Ihnen denn nicht geſagt , Fräulein Maud ,
daß ich Sie liebe ? Und wiſſen Sie nicht , daß wahre Liebe

ſtark macht zu jedem , auch dem ſchwerſten Opfer ? — Es

wird mir gewiß nicht leicht werden , dieſe Komödie zu

ſpielen, die Tag für Tag die Wunden meines Herzens
Neuem aufreißen muß. Aber ich werde nichtsdeſto⸗

Ich kann dann den rechten Zeitpunkt erſehen ,

weniger glücklich ſein in dem Bewußtſein , Ihnen einen

Dienſt erwieſen zu haben . “ 8
In tiefer Bewegung reichte Maud ihm die Hand .
„ Ich bitte Sie um Vergebung , Herr Ellis , wenn ich

Ihnen in meinen Gidanken jemals Unrecht gethan habe .
Denn ich ſehe, daß Sie ein edler , uneigennütziger Mann

ſind , der die Liebe eines viel bedeutenderen Mädchens ver⸗

diente , als ich es bin . Ich habe keine Möglichkeit , Ihnen
meine Dankbarkeit anders als durch Worte zu beweiſen :
aber Sie werden mir hoffentlich glauben , daß ſie darum

nicht weniger tief und aufrichtig iſt . “

Thomas Ellis hatte ihre Hand an ſeine Lippen ge⸗

drückt ; nicht ungeſtüm und feurig wie ein Liebhaber , ſondern
beſcheiden und ehrerbietig , wie ein Vaſall die Hand ſeiner

Fürſtin küßt .
„ Sie werden mich alſo fortan als Ihren Freund

betrachten — nicht wahr ? Und Sie werden mir vertrauen ,

auch wenn ich nicht immer im Stande ſein ſollte , Sie

vorher von dem Zweck meiner Worte und Handlungen

zu unterrichten ? Auf welches letzte Ziel ſie alleſammt

gerichtet ſein werden , iſt Ihnen ja jetzt bekannt und Sie

dürfen es gewiß meiner Lebenserfahrung überlaſſen , die

geeigneten Wege zu wählen . “

„ Ich vertraue Ihnen unbedingt, “ erwiderte Maud

mit Wärme . „ Und wenn Sie ſich wirklich mit meiner
Freundſchaft begnügen wollen , ſtatt der Liebe , die ſich nun

einmal nicht erzwingen läßt , ſo werde ich Ihnen gewiß
bis an das Ende meines Lebens die beſte , und treueſte

Freundin ſein . “

Er küßte ihr noch einmal die Hand und ging .
Nichts in ſeinem Benehmen hatte auch nur für einen
einzigen Augenblick vermuthen laſſen , daß er von Eifer⸗

ſucht gegen einen glücklicheren Nebenbuhler erfüllt ſei .
Seine Haltung war vom erſten bis zum letzten Worte

die eines tadelloſen Ehrenmannes geweſen , eines Mannes ,
den die Lauterkeit ſeines Charakters bergehoch erhebt über
alle gemeinen Leidenſchaften und niedrigen Inſtinkte .

( Fortſetzung folgt . )

Anſtalt für Heilgymnaſtik u . Turnen .

Winterkurse
für Erwachſene , für Knaben u Mädchen jeder Altersſtufe .
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wiederbeginn der Aebungen am 14 . Oktober .

Anmeldung : Montag , Dienſtag , Donnerſtag⸗
und Freitag von 2 —

Klavier - Vorbildungskursus
Speciell für Anfänger pro Quartal 15 Mark

( Einzel⸗Unterricht 2 mal wöchentlich ) . 5
Kursus fülr weiter Vorgeschrittene

pro Quartal 24 Mark
( Einzel⸗Unterricht 2 mal wöchentlich ) , 71726

Anmeldungen täglich in meiner Wohnung , 75
Dr M I , 2½ , Breiteſtraße , 1 Treppe links .

Lina Frankh , gepr . Lehrerin f. Piano ( Wiener Conſervatorium.
„ Selbſtthätiger

2 ＋ 2
hürſchließer ,

8 ichſte , dauerhafteſte
17 onſtr . ohne federnde5 HA Ventile , daher 72052

Zuſchlagen der Thüre ausgeſchloſſen .
Reperaturen nicht funktionirender Thürſchließer werden

entgegengenommen .
Carl Gordt , G 3 , IIa , Teleph . 664 .

U

reines , kein Kunſteis ,1
liefert für 30 aufeinanderfolgende Tage

5 5 Pfd . zu Mk. —; 7Pfd . zu Mk . —
10 Pfd . zu Mk. . —; frei ans Haus das

Pfälzer Natureiswerk

7 H . Günther , Q 7 , 8 .
NB. Bei größeren Quantitäten be⸗

64779

5 —

deutend billiger .

7 Mein Laden befindet Empfehle große Auswahl
Schirme ! ſich nunmehr 6 3, .

von Schirmen in Seide
Halbſeide , Glorig und Zanella . Engl . Nadelſchirme und Selbſtöffner ,
A. Engelsmann , Schirmfabrikaut , 8 3, J, Kirchenſtraße

Reparaturen und Ueberziehen prompt und billig . 73806

Bringe mein Lager in
92 1 *

Nähmaſchinen
ſämmtlicher Syſteme , für Familie und Gewerbe , Specialität der
berühmten Seidel & Naumann⸗Nähmaſchinen , leiſtungsfähigſte
Fabrik des Continents , ferner alle Sorten 64690

Waagen und Gewichte
in empfehlende Erinnerung . Reparaturen an Nähmaſchinen aller
Syſteme und Waagen gründlich bei

Jos . Kohler , Mechaniker , N 4 , 6 .

für Breslau und die ganze Provinz Schlesſenn
Posen für seine Inserate Erfolge wünscht , der be -

nütze zunächst den von über 51689

( amtlich beurkundet )
Abonnenten gelesenen Breslauer Generahanzeige

Post - Abonnenten in der Provinz ( amtl . bestätigt ) üiber 19900
Insertionspreis nur 25 Pf . Bel Wied en Rabatt
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Central - Anstalt
für unentgeltlichen

Arbeits⸗Nachweis9f kde⸗Verſteigerung .
Montag , den 7. Oktober 1895 . gegr . von hieſigen gemeinnützigen

Vopmittags 11 Uhr Vereinen u. der ſtädt . Behörde .
werden 15 biad Pienftpf

zu Duxlach Mannheim
21 überzählige Dienſtpferde öffent⸗
lich verſteigert . 74478 8 l. 15 . Teleph . 818.

Durlach ,4. Oktober 1895 .
Lad . Tain⸗Batalllon Ar. 14.

Beindreher , Friſeure ,
Kellner , Kürſchner , Anſtreicher ,

vicht betreſtend Lackirer , Maurer , Metzger , Pot⸗

No. 3988 . Rach 8 2 deß Ges Bau⸗, Möbel⸗ u. Modellſchreiner ,

Stellen finden sofort :

ſetzes vom 18. Februar 1874 ſind ] Stuhlmacher , Schuhmacher , Ci⸗- “
arrenmacher , Spengler , Tapezier, ,Eltern , Arbeits⸗ und Lehrherren

verpflichtet , die fortbildungs⸗
ſchulpiichtigen Ninder Lehr⸗

agner für Rad⸗ u. Landarbeit .
Lehrlinge für : Bäckerf ,

linge , Dienſtmädchen u. ſ. w. zur Dreher , Friſeur , Glaſer , Goldar⸗
Theilnahme am Fortbildungs⸗ beiter, Kellner , Mechaniker ,Sattler,
umterrichte anzumelpen und ihnen Schloſſer , Schneider , Schuhm .
die

18 955 42 0
815 erforder - [ Schreiner , Spengler .

liche Zeit zu gewähren . 9 5
e

Zawiderhandlungen werden mit

deſerhe
50 M. beſtraft .

(Abſ. 2 deſſelben Paragraphen . ) ] Spülmädchen , Köchin , Büglerin ,
Fortbildungsſchulpflichtige Dienſt⸗] Fabrikarbeiterin , Laufmädchen ,
mädchen , Lehrlinge u. ſ. . , die Wickelmacherin .
von auswärts hierher kommen ,
ind ſofort anzumelden , ohne Stellen suchen :

Rückſicht darauf ob dieſelben ſchon Eiſendreher , Gärtner , Gußputzer,
in ein feſtes Dienſt⸗ oder Lehr⸗JKoch , Sattler , Heizer , Schneider ,
perhältniß getreten oder nur ver⸗Säger .
ſuchs⸗ oder probeweiſe aufge⸗ Lehrlinge für Conditor , Koch.
nommen ſind . 74392 Bureaudiener , Einkaſſirer , Fuhr⸗

Mannheim , im Oktober 1895 . knecht , Fabrikarbeiter , Taglöhner ,
Das Rektorat der Volksſchulen . ] Erdarbeiter .

Dr . Sickinger . Geprüfte Lehrerin [ Erzieherin ! ] ,

e Kellnerin für
Bekauntmachung. Wein⸗ u. Bter⸗Wirthſchaft ,Kleider⸗

8 macherin , Monatsfr . , Wäſcherin .
Scheß⸗Wal ad dee Reflektanten wollen ſich an

buden während des am 18. und unſere Anſtalt wenden . 74439

14. Oktober l. Js. hier ſtattfin⸗
Lebend frische

Shellfiſche
Donnerſtag , 10. Oktober l . . ,

heute eintreffend ,

Weibliche Dienſtboten .

5 Vormittags 10 Uhr
öffentlich verſteigert .

Seckenheim , 5. Oktober 1895.
Bürgermeiſteramt .

Seitz .

FEEECCC
Hypothekengeldervons J % per Pfund 25 Pfg .
an, auch auf gewerbliche Anlagen ,in
hüöchſter Beleihungsgrenze vermit⸗ empfiehlt 74475

22 ee 8
68663

1
arl Seiler , Buchhalthann Schleibe

CCCCCCCCCTC

Bekanntmachung .
Den Fortbildungsunterricht betr .

Nr . 3146 . Na 2 des Geſetzes vom 18. Februar 1874 find
Eltern , Arbeits⸗ und Lehrherren verpflichtet , die fortbildungs⸗
ſchulpflichtigen Kinder , Lehrlinge , Dienſtmädchen u. ſ. w. zur
Theilnahme am Fortbildungsunterrichte anzumelden und ihnen die
zum Beſuche deſſelben erforderliche Zeit zu gewähren .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mk. be⸗
ſtraft . ( Abſ . 2 deſ alpicFortbildungsſchulpflichtige Dienſtmädchen , Lehrlinge u. ſ. . ,
die von Auswärts hierher kommen , ſind ſofort anzumelden , ohne
Rückſicht darauf , ob dieſelben ſchon in ein feſtes Dienſt⸗ oder Lehr⸗
verhältniß getreten oder nur verſuchs⸗ oder probeweiſe aufge⸗
nommen ſind .

Mannheim , im September 1895 .
Das Rectorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger . 72320

DSSRSrrrer

Beſonderen Erfolg
verſprechen Geſchäftsanzeigen im Mannheimer

Adreßbuch welches das ganze Jahr hin⸗
b durch der geſammten Bevölke⸗

rung ſowie allen hier durchreiſenden Fremden ein unent⸗

behrlicher Rathgeber iſt .

Die Geſchäſts⸗Aupeigen
bilden zugleich eine Ergänzung der allgemeinen Textan⸗

gaben für das betreffende Geſchäft , indem noch in ' s Ange
fallende Hinweiſe auf die Anzeigen unentgeldlich an
allen Stellen , an denen das inſerirende Geſchäft im Texte
des Adreßbuchs vorkommt , beigedruckt ſind ,

Die Anzeigen ſind auf farbiges Papier gedruckt und

iſt der Preis

für die gauze Seite . 20, für die halbe Seite . 12,
für die Viertelſeite M. 7.

Verlag des Mannheimer Adreßbuchs,
E G , .

Geſchäfts⸗Verlegung .
Mein Geſchäft befindet ſich jetzt

N3,8 Kuuſtſtraße, Nemnich' ſches Haus.
Zugleich empfehle zur bevorſtehenden Saiſon mein

großes Lager in 74498

deutſchen , franzöſiſchen und

engliſchen Stoffen
nzu billigsten Preisen .

F . Wagner ,
Marchand Herren ＋ eider . Tailor .

Bäcker , Buchbinder , Holz⸗ und
Glaſer ,

terieformer , Keſſelſchmied , Schmied
5

Dienſtmädchen für Hausaxrbeit , 15

9.
H

112

1 1 1 32 „dliie beliebtesten Dauerbrenner
mit Mica⸗Fenstern von

Junker & Ruh
in Karlsruhe ( Baden ) .

Ein grosser Vorzug derlunker &Ruk⸗
Ofen nüber anderen Konstruk -
tlonen , die nicht nach ik
schem System gebaut
daxrin, dass der Fülls
vom Feuerkorb ist , di

Füllschacht vor demn Aubrenn
waährt bleiben und nur nael ark
nachsinken ; daber auch der ausser -
ordenilich sparsame Materiaverbrauct
der junkker & Ruh- Ofen, der unen re

Verbreitung über ganz Europa er-

125

rdzlen

epuseznspeg

dueg

[ möglicht hat .
Fortwährend neue, geschmackvolle

25 Modelſe .
DUber 65,000 Stück im

Gerauen .
Vor Ankauf eines Ofens verlange man

Preisliste und Zeugnisse .

Wo keine Vertretungen sind ,

liefert die Fabrik direkt . 253
—

Wärme - Cireulatien .

C. zeteranden6. ieter a
M. No

Kg. Mur

58508 Esslingen
gegr . 1826 .

Vertreter : W. Reubelt , Mannheim , R 4, 19ſ/20 .

General - Anzeiger
für Nürnberg⸗Fürth .

Korreſpondenut von und für Deutſchland
geleſenſte und verbreitetſte

Zeitung von Nürnberg⸗Fürth ,
unparteiiſch u. unabhängig , erſcheint täglich — außer Sonntag —

in 8 bis 20 Seiten
5

Der General⸗Anzeiger für Nürnberg —Fürth iſt
Publikations⸗Organ von über 200 Juſtiz⸗ , Militär⸗ ,
Forſt⸗ , Poſt⸗ Bahn⸗ und Gemeindebehörden und zahl⸗
veichen Vereinen . 73143

Der General⸗Anzeiger für Nürberg . —Fürth bietet täglich
reichen Leſeſtoff , ſowohl in Tagesneuigkeiten aus allen Theilen
der Erde , jedoch insbeſondere aus dem engeren Vaterlande ,
als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u. ſ. w.

Bezugspreis nur 1 Mk . 50 Pfg . vierteljährlich .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg —Für th iſt das

erſte und wirkſamſte Inſertions⸗Organ
in Nürnberg —Fürth ſowohl , als auch im ganzen nördlichen
Bayern . Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der General⸗
Anzeiger für Nürnberg —Fürth infolge ſeiner großen Verbreit⸗
ung den größten zu erwartenden Erfolg erhoffen . 8

nſertionspreis nur 20 Pfg . für die Petit⸗Spaltenzeile ,

H bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .

e ( einfache Blätter ) werden für die Stadtauflage
mit 60 Mk. , für die Geſammtauflage mit 95 Mk. berechnet .

Die billigſte und verbreitetſte unparteiiſche Zeitung für
Heidelberg und Umgegend , ſowie das Bad . Unter⸗ und Hinter⸗
land iſt das 72974

„Heidelberger Tageblatt “
( Geueral⸗Anzeiger )

mit dem wöchentlichen Unterhaltungsblatt „ Alt Heidelberg “
( Perkeo ) .

Verkündigungsblatt für 15 Amtsbezirke .
Das „Heidelberger Tageblatt “ erſcheint täglich , außer Montags

und hat unter allen in Heidelberg erſcheinenden Blättern

nachweislich die größte Abonnentenzahl .
Täglicher Verſandt nach über 500 Orten . 5

Abonnementspreis nur Mk. . 65 frei in ' s Haus pro Quartal .
Inſertionspreis 15 Pfg . pr . 6⸗geſpaltene Petitzeile . 85

Reklame 30 Pfg .

Amks - und Kreis⸗Berkündigungsblakt .
Nationalliberale Partel.

Stzirks⸗Berein Anterſtadt II .

Wir laden unſere Parteigenoſſen zu der am nächſten

Montag , 7 . Oktaber ,
Abends ½9 Uhr

im Militär⸗Vereins⸗Lokal , Gambrinushalle , 2. Stock ſtatt⸗

findenden

Versammlung
des Bezirks⸗Vereins Unterſtadt II ,

zu welcher die von unſerer Partei aufgeſtellten Landtags⸗
candidaten , Herr Stadtrath Dr . Adolf Clemm und

Herr Stadtverordnetenvorſtand Heinrieh Hartmann

ihr Erſcheinen zugeſagt haben , höflichſt ein .

74488 Der Vorſtand .

Schützengeſellſchaft .
Sonntag , 6. Oktober

% Kranzſchießen
auf beld⸗ u . Standſcheibe .

untang 2 ube . Schluß 6 uhe .

Nuee Der Vorstand .

Seoddeoe
8 G & A , 17 .

Aumeldungen täglich . 72587

Seeeeeedeedede

— FF
Stadtpark Mannheim . 5

3 Zur bevorſtehenden Winterſaiſon geſtatte ich mir , die

verehrl . Vereine und Geſellſchaften bei Abhaltungen von

Stittungsfesten , Abendunterhaltungen , Hoch
zeiten und Tanzkränzchen , auf meine neu herge -

richteten Localitäten , ſowie neu erbaute , aufs

feinste ausgestattete Theaterbünne ganz beſonders

aufmerkſam zu machen und zur gefl . Benützung angelegent⸗

lichſt zu empfehlen . 74874

Hochachtungsvoll

Wilh . Ehrenfels
Reſtanrateur zum Stadlpark .Aandan Aadeas

[ Sangaggessseseessen
Neckarhausen .

Sonntag , 1. u. Montag , 2 . ds

Kirchmeihfeſt
bei gutbeſetzter Tanzmu fik

im 744921
„ Badischen Hof . “
NB. Es geht am Sonntag ein Sonder⸗
zug 11 Uhr 30 Min . ab Neckarhauſen

5

A . Nauen Venior,
Größtes 74470

Ofen - Lager ,
Aeuſchirne, Kohleulaſten ¹ Zubehör.

Probeblätter gratis und fraue

SSssssssessss8l
Man biete dem Glücke die Hand !

Loose
der Zweibrücker Kirchenbau⸗Lotterie

a Mark . — ( Geldgewinne ) .

Loose
der

Lahrer Reichswaiſenhaus⸗Lotterie
u Mk —. 50

ſind eingetroffen und zu beziehen durch die

Expeditian des „General⸗Auzeiger“
Dr. H. Haas ' sche Buchdruckerel .

B. Nach Auswärts ſind 10 Pfg . für Franko⸗Zuſendung
zuzufügen .

AManaagesegess
2

Aaagaondandddendss

„ Die lustigen Heidelberger “
il

XXVII .

erſcheinen wöchentlich 8 Quartſeiten ſtark , reich illuſtrirt und 5 9 1können zum Preiſe von 75 Pfg . vierteljährlich durch jede
lner ombau⸗ olterit

Poſtanſtalt — unter Poſtzeitungs⸗Nr . 4235 — bezogen werden . Haupt⸗Geldgewinne
Mk . 75,000 , 30,000 , 15,000

u. ſ . w. 74385

Ziehung am 27. Februarl896 .

Looſe zu 3 Mark 90 25 910)
B . J . Dussault . Köln .

» Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche . Sonntag , 6. Oktober . Roſen⸗
kranzfeſt . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter Gottesdienſt .
10 Uhr Predigt und Hochamt . 11 uhr hl . Meſſe . 2 Uhr
Chriſtenlehre . ½8 Uhr Sakrament . Bruderſchaft . 6 Uhr Rofen⸗
kranzandacht .

Iu der Schulkirche . 9 Uhr Kindergottesdienſt . ½11Uhr
Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen. 1 0

Untere kathol , Pfarrei . Sonntag , den 6. Oktober Roſen⸗
kranzfeſt und zugleich Quartalfeſt der Corp⸗Chriſti⸗Bruder⸗
ſchaft . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe . 10 Uhr Predigt ,
nachher Prozeſſion und feierliches Hochamt . 12 Uhr f.
Meſſe. . 2 Uhr Chriſtenlehre für die Knaben der 2 letzten
Jahre . 4 Uhr Feſtpredigt mit Rofenkranz⸗Andacht u Segen.

Vom nächſten Montag , den 7. Oktober , beginnt die erſte
hl . Meſſe an den Werktagen um 7 Uhr .

Im kath . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 6. Oktober .

＋2 — — Aasesesse
ieeeeeee

Roſenkranzandacht .
7 Uhr hl . Meſſe . ½9 Uhr Singmeſſe mit Predigt . 4 Uhr

— ññ
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„ Mannheim , 6. Oktober .

milanberkgifer der Sedt NMannhgelm.
September . Verkündete

27. Mathias Krämer , Taglöhner u. Margaretha Roth .
27. Johannes Beidinger delsmann u. Thereſia Pfaff .
45. 3 9 u . Hedwig Haher .
28 3 Pauline Riedel .
28. Johannes Fink , Schmied u. Karoling Baſchnagel .
30. Martin Steinmann , Rangirer u. Luiſe Nerpel .

30 Wilhelm Heß , Zuſchneider u. Katharina Bär .
30. Ludwig Löffler , Schuhmacher u. Johanng Gauer .

3. Adam Heller , Kaufmann u. Anna Maria Zinkgräf .
Karl Joh . Donnershauſen , Wirth u. Roſiſſe Raque .

8. Stephan Spengler , Metzger u. Chriſte . Karoline Hofmann .
28. Wilh . Mayer , Conditor u. Emma Schuchmann .

„Friedrich Trautwein , Drehermſtr . u. Luiſe Paule Obenland
28. G. Ludw . Schumann , Kupferſchmied u. Barb . Suf . Hell .

5

30. Adolf Kiefer, Fabrikarbeiter u. Anng Marg . Weller .

9. Wilh . Leoy Ehrmann , Kaufm , u. Kgrol . Marie Reiher⸗
0. Joſ . Merklinger , Vicefeldwebel u. Stephanie Hemlein .

Oktober .
1. Sebaſt, Dörr , Schuhmacher u. Magdaleng Kraft .
1. Karl Gbenhög , Kaufmann u. Maria Uhl .
J. Georg König , Korbmacher u. Anna Schmiederer .

Ludwig Orth , Küfer u. Roſg Scheuermann

Michael Rihm , Taglöhner u. Wilhelmine Krauß .
Sebaſtian Fröhlich , Locomotivheizer u. Maria Schanzbach .
Alfred Pezold , Buchhalter u. Luiſe Albine Sauer ,
Eduard Otto , Schreiner u. Roſing Fütterer .
Leo Schmitt , Kaufmann u. Anna Maria Schmitt .
Ambros Segner , Fabrikarbeiter u. Thereſia Meerbrey .
Emil Wunderle , Mechaniker u. Roſina Keilbgch .

Hermann Seigel , pr . Thierarzt u. Barbara Brandmeier .

Ludwig Lemberger , Tagl . u Karolina Greulich .
„Heinrich Schmidt , Hilfsſchaffner u. Anna Stoll .

Valentin Galm Heizer u. Karolina Schnepf .
Jacob Ullrich , Former u. Eliſabeth Andreas .
Karl Duſſel , Kaufmann u. Luiſe Loes .
Martin Ludwig , Gummiarbeiter u. Marig Ebel .
Alois Rick, Kaufmann u. Eva Mann .
Johann Theodor Dörr , Tüncher u. Anna Bertha Englert .

Alb. Vict . Koch, Eiſendr u. Maria Kathar . Seiz,
Ernſt Joſ . Osw Ploß , Pazaufſ . u. Katharing Armbruſt .
„ Heinr . Wilh . Fries , Juſchneider u. Karol . Wilh . Hedwig Cley .
Friedr . Chriſtof Geiger , Kaufmann u. Ida Paule . Steffen .

3. Georg Thieme . Horndreher u. Klara Mann .
3. Adolf Heinr . Thorn u. Maria Hauck .

September . Gheſchließungen .
28. Theodor Baumann , Lackirer m. Apollonig Randolt .
28. Judwig Schiller , Konfectionär m. Anna Reuther .
28. Johann Schwann , Schloſſer m. Anng Ewald .

oſef Götz Tagl . m. Magdalena Gies .

„Friedrich Lang , Fabrikarb . m. Roſine Ludäſcher .
5

Neter
9 Huber , Schloſſer m. Pauline Welker

Peter Reinhard , Tagl m. Katharing Münzenberger .

Hatab
Born , Fabrikarb m. Barbarg Schneyer .

akob Feuerſtein , Gewerhelehrer m. Roſina Sauer .

Georg Häring , Maurer m. Eliſabetha Karol ,
Wilhelm Hertweck , Schneider m. Eliſabetha Rettig .
Adam Schollmaier , Fabrikarb m. Marig Schreiner⸗
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28. Jakob Noll , Gaſtwirth m. Marie Zahnleiter .
28. Heinr . Bruder , Bäcker m. Suſannd Majer .
Oktober .

Peter Hochſchwender , Kaufm . m. Anng Löſch .
„ Eugen Bauder , Kaufm . m. Luſſe Haaf ,
8 Jakob Meyer , Schriftſetzer m. Maria Hoffart .
„ Karl Schick , Krahnenführer m. Klara Hoffart .
Karl Schlegel, Hutmacher m. Luiſe Keppler geſchied . Sonder

Fidm Roßky , Muſiker m. Juliang Petry .
„ Ludwig Kromer , Getreidearbeiter m. Maria Beſenfelder .
Martin Tetitkovic , Zuſchneider m. Apollonig Lieberknecht .

Seprember. Geborene .
26. d. Leopold Lay e. S. Karl .
27. d. Waffelbäcker Aug. Karl Krüger e.

go
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S. Friedrich Wilhelm .

25. d. laſchenbierhdl . Gottlieb Haas e. T. Eliſe .
25. d. Schutzmann Jak . Zwick e. T. Anng Marig .
26. d. a t . Peter Döllinger e. S. Georg Adam ,
25. d. Kaufm. Jak . Neu e. T. Bertha .
24, d. Locomotwheizer Franz Guſt Berthold e⸗ T. Joſepha Almg .

28. d. Schweinehändler Joh . Gg. Büchner e. S. Friedrich .
21. d. Poſtſchaffner Herm Lindner e. T. Joh . Paula Mathilde .
20. d. Schutzm . Joſ . Dürrſchnabel e. T. Emma.
27. d. Tagl . Ant . Kil . Brauch e. T. Friederike .
26. d. 5 Johann Kaſtner e. S . Martin Joh , Joſ . Karl .

24. d. Bierbrauer Aurelius Uhl e. S. Wilhelm .
29. d. Tagl . Anton Müller e. S. Karl .
26. d. Mühlarbeiter Karl Bergmann e. S. Karl .
25. d. Fuhrmann Jakob Feuerſtein e. S. Karl .
25. d. Bahnarb . Seb . Hammer e. S Wilhelm Friedr ,
28. d. Schloſſer Phil . Keller e. S. Karl Georg .
26. d. Kaufm . Ludwig Pfeffer e. T. Chriſtine Charlotte Soſie .

22. d. Fabrikarb . Friedr . Schett e. S. Heinrich .

24, d. Kaufm . Jul . Krämer e. T. Helene Emmy .
28. d. Vulkaniſeur Adam Schott e. S. Otto⸗ 5
29. , d. Schmied Andr . Friedr Güthner e. T. Karoline Eliſabeth .
25. d. Schreiner Joh . Guſt . Reißfelder e⸗ S. Heinr . Peter .
28. d. Maſchinenform . Joh . Gg. Heil e. S. Wilhelm .
28. d. Grundarb . Frdr . Aug . Velte e. S. Friedr Aug
28. d. Tagl . Joh . Mich . Schmürle e. T. Betty Luiſe .
29. d. ſtädt . Arbeiter Chriſtof Mitſchke e. S. Friedrich .
29. d. Küfer Eduard Jung e. S. Aug Eduard .
25. d. Schloſſer Ferd . Joller e. S. Adolf Ferdinand .
25. d. Küͤblermſtr . u . Wirth Joh . Adolf Bauer e. T. Eliſab . Frieda ,
24 d. Kohlenträger Joh . Jak Schmid e. S. Kark .
26. d. Fabrikarb . Ludwig Leiſer e. T. Agnes Karoline⸗
27. d. Kaufmann Heinr . Halbreich e. T. Elſa .
26. d. Marmorſchleifer Jak . Mayer e. S. Albert Willi .
28. d. Kaufmann Otto Wollmann e. S. Oswald Karl Otto .

29. d. Tagner Andreas Albert e. S. Wilhelm .
25. d. Kutſcher Bernh . Bopp e. S. Jakob Heinrich .

30, d. Fabrikarb . Karl Gänsmantel e. T. Alma .
23. d. Brauereigehilſen Wolfg . Schertel e. S . Theodor Anton .

30. d. Bäckermeiſter Konrad Ziegler e. T. Eliſe .
28 d. Kaufmann Wilh . Wirth e. T. Maria Frieda .
28 d. Poſthilfsboten Fanatz Häffner e. T. Sofia Magdaleng .
26. d. Kaufmann Kark Andr . Götz e. S. Ottmar Joſef .
29. d. Maurerpolir Fabian Seb . Sturm e. T. Johanna .
29. d. Fuhrmann Heinr . Geißler e. S . Emil .
30. d. Sbertel . ⸗Aſſ. Reinhard Gulden e. S. Ferd Reinhard Reinhold .

80. d. Maurer Johann Kugelard e. S. Wilhelm ,
27. d. Schuhmachermſtr . Ludwig Fertig e. S. Otto Heinrich.

Oniob
Friſeur Joh . Neidig e. S. Gg. Franz Arthur .

ober .
1. d. Former Jakob Ga. Maldinger e. S. Georg Jakob .
1. d. Schloſſer Georg Otto e. S. Johann Otto .

2. d. Metallgießer Joh . Gg. Schneckenberger e S. Oskar .
8. d. Tagl . Karl Friedr . Stumpf e. S. Friedrich Heinrich .

1. d. Vorarbtr . Arnold Hinzen e. S. Hubert .

September . Geſtorbene .

26. Anna Kathar . , T. d. Schloſſers Aug . Sauer ,

26. 0 geb. Eichrodt , Wittwe d. Kaufm .
20 .

7. Bal . S. d. Bezirksfeldw . Karl Lier 2 J . 11 M. a.

dag⸗
karl , S. d. Kaufm . Jak . Eiſinger , 3 M. 18 T. d.

ugen , S . d. Kohlenarbtrs . Karl Aug . Sauer , 4 M. a.

Margaretha , T d. Tagl . M. g.

„ Karl , S. d. Glaſermſtrs . Emil Appel , 4 J . 8 M. a.

Friedr . , S. d. Gypſers Mich . Adelmaun , 11 M. 18

Johann , S . d. Weichenwärters Joh . Dörflinger , 11 8.

Emma , T d. Schneiders Joh . Gg Müller , 8 M. 27 T. a.

Maria geb. Kreis , Wittwe des Zollbed . Joh . Weigert , 53 J . a.

der verh . Agent Guſt . Berth . Gimbel , 52 J . 9 M. a.

Guſt Wilh . , S. d. Stadtreiſenden Brund Gleiter , 8 M. 7 T. a

der led Kaufmann Adam Klotz . 17 J . . .
Guſt Adolf , S. d. penſ . Schutzm . Konr . Winkler . 18 J a

„Friever . Erneſtine geb. Wiedemann , Wwe⸗

machers Franz Lederer , 73 J 7 Ma .
Eliſabetha geb . Enteneuer , Wwe. d Rentmeiſters

67 J . 4 M. a.
Chriſtene , T. d. Schneiders Joh . Rothkapp , 1 M. 24 T. a.

der verh . Muſiker Heinr . Schlicher , 53 .

90. Gg. Peter , S. d. Tagl. H
der ledige Buchdrucke !

Alb . Chriſt . Ed . S . d.

0. Wilh . Karl , S . d. Drehers

1 M. a⸗
Ludw . Sam . Waltz ,

Johann Weiner , 1

Friedr . Stuhl ,

Johann Wilh . Hils , Eiſenbahnſchaffner u Joſefg Eng Starrmann .

Adam Schreiner , Fabrikarbeiter m. Eliſabeth Wehe geb. Baier .

d. Inſtrumenten⸗⸗

Tap
d. g.
d. 4 M. 4 T. a.

Anna Karol .
Rihm , 46 J .

Karol , Pauline
Adolf 8

mieds Karl Schäfer , 7
8

„ M. 24 T. .
E

5 .

vorgewogen und ausgetrocknet ,

Ia . weiß und gelb in beſter Qualität .

Aehte Terpenlin⸗Gallſeife .
Ia . Stearinkerzen ,

in allen Packungen und Größen , auch loſe vor⸗

gewogene und vollwichtige, als : Salonkerzen ,
Klavierkerzen , Lüſter⸗ und Tafelkerzen , Wagen⸗

Lichter . 13338

Jos . Brunn ,
1, 10 . gofſeifeufabrik. E 1 , 10 .

Telephon 330 . Telephon 330.
RrNN

Zur gefl. Beachlungl
Zur bevorſtehenden

Herbſt u . Winterſaiſon
empfehlen wir unſer complettes Lager in

deutſchen, engliſchen u. franzöſichen Stoſfen
zur Anfertigung nach Maaß

Durch die größte Auswahl , durch die bewährteſten

Arbeitskräfte ſind wir in der Lage , vor wie nach unſere

Kundſchaft — was Geſchmack , Preis und guten Sitz

anlangt — in jeder Weiſe zu befriedigen . 74270

J . Körner & Sohn

M 1, 2½ Serrenkleider uuch Maaß. M 1, 2 ,
1 Treppe . Telephon 918. 1 Treppe .

Ohne Concurrenz .
2

Erſte Mannheimer Zuſchneideſchule .
Syſtem Adolf W. Schack , Wien .

Jede Dame , die nicht die gerinaſte Idee von der Schneiderei

hat , wird nach dieſer weltberühmten Wiener Methode in kurzer Zeit

gründlich ausgebildet , daß ſie jedes Koſtüm nach jeder Vorlage

ſelbſtſtändig anfertigen kann . Die neueſten Journale , Wiener Chic

und Mode⸗Album liegen auf . Dieſes Syſtem iſt preisgekrönt in

den Weltausſtellungen Wien Paris Melbourne , Teplitz , Antwerven

auf den Gewerbe⸗Ausſtellungen Wien , Linz und auf der jüngſten

Dresdener Ausſtellung 1834. — Honorar ſammt Requiſiten 36 Mk,

NB. Die Wiener Methode welche nur allein von Frau Koſel

gelehrt wird , können wir den Damen auf ' s Wärmſte empfehlen .

Mehrere Schülerinnen .

Aufnahme täglich K , 20 , Luiſenring . Nähe der Friedrichsbrücke
Kein bis jetzt exiſtirendes Syſtem kann Aehnliches leiſten .

Nachdruck , ſowis Nachahmung der Requiſtten verboten . 7

28 5 —

＋8 2
1

C4 Fürberei Bähler C ,14 .
Meine Färberei und chem . Waſchanſtalt

befindet ſich jetzt im Hauſe des Herrn Bildhauer Korwan .

Gleichzeitig empfehle mich bei beginnender Saiſon

für alle in mein Fach vorkommenden Arbeiten bei pünkt⸗

licher Bedienung und billigen Preiſen . 72738

Hochachtungsvoll

C 1, 14 . J . C . Böhler C1 , 14 .

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern “
für jedes Alter und in allen Preiſen . 63689

Bonquets , Krauzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor ,

Blech - , Laub - und Perlkränzen
ſowie Friedhoftreuzen in allen Größen beſtens empfohlen . Bei

der Maßnahme für den Sarg können alle Beerdigungsgegenſtände
beſtellt werden und liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus

J2 . 4. Fried Voek , Säpt , Snran ggean, J2, .
Telephon 588 .

Grab - benkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildbauer .

67 , B. Mannheim 6 7, 23.
66110

General⸗Anzeiger .
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tober .
Kathar , geb. Adrian , Wwe d. Steinh . Mannheim Heidelberg

5
10

6 Notgar⸗
geb. Knauff , Wwe . d. mit Depesitenkasse in Ludwisshafen à; Nh .

8 0 15
. Eingez . Aetiencapitalall ! M . 3,000 . 9099 . —

der verh

brikdir . Joh . Chriſt .

8286

in nur Ja , Qualitäten.

5 M. 492,000 . —

zu billigſten feſten Sätzen .
den Rechnungen mit und ohne Credit⸗

Reſerbefonds
Einzug von Wechſeln
Eröffnung von laufen

gewährung .
Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in ver⸗

ſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande .
Vermiethung von Treſorfächern , unter Selbſtverſchluß der

Miether , in ſeſten Gewölben .
Ar nnon Bärſenaufträgen jed Artangherſeneſggeleſen

8ſtellung von Checks , Anweiſungen und Reiſegeldbrieſen

an alle Handels⸗ und Ver splä

Gebührenfreie Check⸗Rech Annahme von Bagr⸗

einlagen mit und ohne Kündigung 57130

plätze .
nungen und nahm

zu üblichen Zinsſätzen .

Ahelnische CreditbankRheinische Creditban
in Mannheim .

Vollgezahltes Actienkapital 45 Millionen Mark .

Gesetzlicher Reservefond 2 Mülionen Mark .

Wir kaufen und verkaufen Effekten aller

Art , besorgen die Einziehung sämmtlicher Con -

pous und nehmen Werthpapiere in Ver⸗

Wahrung ( bezw . in Kassenschrank - Anlage ,
Safe ) ] und Verwaltung . 68644

Die im Jahre 1827 von dem

edlen Menſchenfreunde Eruſt Wilh .

Arnoldi begründete , auf Gegenſeitigkeit
und Oeſfentlichkeit beruhende

Lebeusverſichernngsbanz f. J.
— — ů zu Gotha — —
ladet hiermit zum Beitritt ein . Sie darf für

ſich geltend machen , daß ſie , getreu den Abſichten
ihres Gründers , „als Eigenthum Aller , welche

ſich ihr zum Beſten der Ihrigen anſchließen,
auch Allen ohne Ausnahme zum Nutzen
gereicht . ““ Sie ſtrebt nach größter Gerechtigkeit
und Billigkeit . Ihre Geſchäftserſolge ſind

ſtets überaus günſtig . Sie hat allezeit dem

vernünftigen Fortſchritt gehuldigt , Sie iſt

wie die älteſte , ſo auch die größte deutſche
Lebensverſicherungs⸗Anſtalt .

Verſich . ⸗Beſtand Anf , 1895 673 Millionen M.

Geſchäftsfonds „ „ 202 Millionen M.

Darunter :

Zu verteilende Ueberſchüſſe 33 Millionen M .

Für Sterbefälle ausbezahlt

ſeit der Begründung 256 % Millionen M.

Die Verwaltungskoſten haben ſtets

unter oder wenig über 5 % der

Einnghme betragen .

Institut und Pensionat H . Sigmund

B 6 , 22a Maunheim B 6 , 22a .

5 ebereitung fü te höhere Lehran⸗
Staatl . conceſſ . Vorbereitung , für andere

ſtallen das Einſäbrig⸗Freiwilligen⸗ Fähnrichs⸗ u. Maturi⸗

a le für den Handelsſtand .

e e 18 veutſch ) nach der direkten ( imitativen )

Methode . Converſation u. Correſpondenz.
Am Inſtitute wirken mehrere ak. gepr . Le

00
2

Erſte Referenzen . — Proſpekt gratis u. ſranko . —

IIII
la . Nußkohlen

72461

Korn 1 oder II , gewaſchen und hi

nachgeſiett
100 Pfg .

Jà . do . Korn 3, gewaſchen und hier

nachgeſiet
87 „

Ia . do . Korn Z u. 4, gewaſchen „ 80

Ta . Fettſchrot , ſehr ſtückreich „ % ͤ òͤ

la . Authraeit ( Langenbrahm )
135 „

Alles per Centner in nur beſten Qualitäten frei au ' s

Haus geliefert . 1 70580
ſehr trocken , bei Abnahme von

Bümdelholz . 50 Bündel per 10 Vündel
125

Graun⸗ und Steinkohlen⸗ Briketts zu billigſten Preiſen ,

Nedden & Reichert
gelephan 639 und 856 .

855
2

F . Ulohe
K 2 , 12 Tel . 436

empfiehlt zu den billigſten Tagespreiſeu :

Flückreichen Buhrfeitſchrot

Grwaſchene und geſtebte Außkohlen

kutſche und engliſche Anthracit⸗ Kohlen
Gas⸗ und Auhr⸗Coabs, rickels

Faunen⸗Holz, kleingeſpalten, gindel⸗Hah

9
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General⸗Anzeiger .
Mannheim , 5. Orrebe :

Mannheimer 74479

Alterthums - Verein .
Montag , den 7 . Oktober ,

Abends 9 Uhr
im „ Scheffeleck “

Vereins - Abend .
Bericht über Vereinsangelegen⸗

heiten und ſonſtige Mittheilungen.

5
Maunheim .

Wir bringen hiermit zur Kennt⸗
niß unſerer verehrl . Mitglieder ,
daß die 73198

Bibliothek
von Montag , den 23 . d. zuts .ab in den üblichen Stunden wieder

eöffnet iſt .
Der Vorſtand .

V. Verbandstag
des Südd . Verbandes

für „ Vereinf . Stenographie “
(SyſtemSchrey —Johnen—Socin)

am 12 . u. 13 . Oktober er .
zu Karlsruhe .

( Lokal : „ Gaſthaus zu den vier
Jahreszeiten . “

Samſtag , Abds . 8 Uhr : Ge⸗
müthl . Zuſammenſein .

Sonntag , Mrgs . 8½ Uhr :
Hauptverſammlung :
, Wettſchreiben , b. Verhandlungen

Mrgs . 11 Uhr im Rathhaus⸗
ſaa ! : OeffentlicherVortrag des
Syſtem⸗ Mitbegründer Prof .
Dr . Soein⸗Baſel über : „ Die
Grundgedanken der Vereinf .
Stenographie . “

Mittags 1 Uhr : Feſteſſen .
Abends 7 Uhr : Commers .
Alle Intereſſenten ladet er⸗

gebenſt ein 7437
J . . : Reutlinger ,

Verbandsvorſitzender .
Ein leicht faßlicher 72947

ftamzöſiſcher Anterricht
nach einer

Converſations⸗Methode
an Damen , auch an Anfängerinnen
bei mäßigem Honorar , wird er⸗
theilt . Näh , im Verlag .

Gründlichen Unterricht er⸗
theilt an Herren und Damen
in Franzöſiſch , Engliſch und
Italieniſch , auch Nachhilfe fürKinder . Mäßiges Honarar . 15885R . v. Chrismar , II8 , 4, 2. St .

Gründlichen 63664

framzöſiſchen Auterricht
— Gramm . , Converſ . , Handels⸗
korreſp . — ertheilt eine gepr . er⸗
fahrene Lehrerin . ( geb . Franzöſ. )

Näh . Ringſtr . & 8, 2 3. Tr .

Loose der
Strauburger Ausstellungs-Lotteris à1 UKDarmstädter Pferde-Lotterie
verliner u, Strassburger Plerde-J II öt.

Lotterie 10 Mk.
Tweibrlcker Kirehenbau-Beld-Totterle , 3 2 . ,

I1 8t. 20 l .
Neimar Kungt-Lotterie 3 J,10 M.
Fartwangen Uhren-Lotterie 3 I .
Löluer Dombaugeld-Lottsrie à 3 .
Wiederverkäufer höchſter Rabatt .

Porto und Liſte je 25 Pfennigmehr , empfiehlt Carl Götz ,
Lederhandlung , Karlsruhe . 14375

Meter f. blau, braun od. ſchwarz
Ceniot

— —- —- —
zum Anzuge für 10 Mark, 2½0
Meter desgl. zum Haletot .? Mark,
Is Anzug⸗ u. Hoſenſtoffe äußerſt
billig, verſendet freo. gegen Nach⸗nahme J. Büntgens , Tuchfabrik ,
Eupen bei gachen . Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle. Muſter
franco zu Dienſten.

2
68903

Torsicht
iſt beim Ankauf einer Nähma⸗
ſchine geboten . Sparſame Haus⸗frauen kaufen ihre Nähmaſchinen
von der altrenommirten Firma

Leopold Hanke ,
Berlin , Farlſtraße 19a .
Was Qualität und Billigkeit der

Preiſe anbelangt , ſteht die Fabrik
noch immer unerreicht da. Beſte
neue Familen⸗Hocharm⸗Maſch . 48
M. Echte Hohenzollern nur 58 M.
( Nachahmungen der Hohenz . ſind
minderwerth . ) Preisliſten und
Nähproben gratis u. franko . 10800

Haus m. 5000 M. eberſchuß
1. Frankfurt af . ſoll gegen e.
Landfitz . Gut od. Fabrik i. ge⸗
ſunder Luftlage getauſcht wer⸗
den . Antr . erb . unt . Chr . W. an
Haaſenſtein K Vogler , Frank⸗
furt a. M. 74379

— Die weltbekannte

Bettfedern - Fabriß
Guſtap Luſtig , Berlin . ,
ſtraße 46 , verſendet gegen Na
(nicht unter 10 . ) garant . neue vo

flüllende Bettfedern , das 1
Halbdaunen , dasPfditte Halhdar Pfd

not 128
5 95 genügen

Pfund zum en Oberbett
BVerpackung w b t

Kaiserl . technische Schule
Strassburg i/Els . 18045

Abtbeilung Hochban (Baugewerkschale).
„ II Tieſbeu, Sebulgeld H. 20,

Wokaung unentgeltlieb. Beginn 4. for.
Näberes durch Dirsetor Prol. Dr. Stolte .

in 7 bis 8 Tagen
Balti⸗

mo 5
Süd⸗

Amerika ,
Oſtaſten ,

Auſtralien
befördert

Paſſagiere die
General⸗Agentur

jean Ehert ,
Mannheim , G 3, 14 .

70322

Fee
ſ u. Blätter u. Srösserer =

ratls!
deee* Tlaten,2 S. Flszorn, Säoken oto.

＋ 7 Stempalfarben jeder Tuanes
— Erste

285 Mannheimer
E ahastenpab-fahtk

Deerner , Mlannſteim & , 5.
8175

N

gesuchb . geschmackvollster
Aneige Zabne , Ausführung . a.1 an Hatze . s

Waaren -
Auszeſohnungs - Stempel .

67340

Trauringe
maſiv in Gold werden ſofort nachMaaß zum billigſten Anfertigungs⸗
preis geliefert . 63641
Wilh . Rixinger ,
Goldwaarenfabrik , 0 2 , 7,

gegenüber dem „ rothen Schaf ! .

Sprachlehrer F. Gaffino
1 1„ 3. Breiteſtraße ＋ 1, 3.

ltalienisch , Spanisch ,
Französisch u. Englisch .
Abenbkurs Italieniſch . 1

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen ſowie Vorhänge
aller Art bei ſchöner Aus⸗
führung und billiger Berech⸗
nung prompt beſorgt . 63629

E 5 , 6 dritter Stock .

0
( 272 ) Gefunden und

Bezirksamt deponirt :
bei Gr .

74447

74453 Zugelaufen
ein junger , weiß u. ſchwarz ge⸗
fleckter Hund . Abzuholen in
Neckarau , Rathhausſtr . 822 .

Entlaufen
am 23. September ein jungerHund ( Foxterrier ) , weiß m. 1 ſchw.
Ohr . Abzugeben gegen Belohng .im Verlag . 74412

Vor Ankauf wird gewarnt

Ankuuf
Gebrauchte Bücher

einzeln u. ganze Bibliotheken ,
kauft zu höchſten Preiſen . 74484

. Nemnich, Buchhdlg . N3 , 7/8 .

Drehbänke .
Mehrere gebrauchte , aber gut

erhaltene Drehbänke fürHolzdreher
billig zu kaufen geſucht . Gefl.Anträge unt B. 100 poſtlagernd
Heidelberg. 74309

Getragene Kleider
Schude und Stiefel kauft 72748

A. Rech , 8 1, 9b.
Schlachtpferde fort⸗

während angekauft . 74003
Miltenberger , Pferdemetzger ,

15. Querſtraße 44 .
Größere Tafelwaage zukaufen

geſ. Offerten unter No. 74273
an die Expedition ds. Bl.

Gebr . Mahagonimöbel
als 6 Rohrſtühle , 1 Ausziehtiſch ,1 Schreibtiſch , 1 Chaiſelonge und
2 Nachttiſche zu kaufen geſuͤcht.

Fr . Offert unt . No. 74417 an
die Exped. dſs 74420

werden

15.8
es

inter gür

Möbel⸗Ansverkauf
wegen Umbau , neue u. in beſtem
Zuſtande alte Möbel zu jedem
annehmbaren Preis : Schränke ,
Sitzmöbel , Betten , Roßhaar⸗und Seegrasmatratzen , Spiegel⸗
ſchränke , Vertikov u. Geſchäftsein⸗
richtung . J 2, 7. 73693

Ein im Betrieb befindlicher ,ſehr gut erhaltener , 2 pferdekräft .
Deutzer 74440

Gas⸗Motor ,
iſt wegen Neuanſchaffung eines
4 pferdekräftigen um den Preisvon M. — zu verkaufen .
Offerten befördern unter M. 2748
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Karlsruhe .

Gelegenheitskauf1 Chiffonier , Bett , 1 Waſch⸗
mange , 1 Divan und 1 Kinder⸗
Chaischen . 8 2, 2 8. Stock . 78842

Ein faſt neues Pran ino zuverleihen oder zu verkanfen .
74015 D 6, 9/11 , 8. St .

Eine Parthie beſſere Muſter⸗
Corſetten , deren Werth 6 bis 8
Mgrk , werden zu M. . 50 , 2 u.

ausverkauft . 73702
Ferdinand Weiß , Strohmarkt ,0 4, 7.

Eine neüle nußb . gewichſte
Schlafzimmer⸗ Einrichtung zuverkaufen . H 4, 14. 74021

1 vollſtänd . Bett mit Roßhaar⸗matratze , 1 Secretär , ! Kanapee zuverk . Näh . O 6, 2, part . , rechts . 74265
Einen eiſernen Blumentiſchwegen Umzugs zu verkaufen

74235 7, Sb, part .

Abbruch .
Gut erhaltene Ziegel , Kandel⸗

rohre , ſteinerne Fenſterumrahm⸗
ungen , nebſt Fenſtern , Holztrep⸗
pen , große Einfahrtsthore ꝛc.
billig zu verkaufen . Näh . 78682

Martin Mayer ,
Baugeſchäft , U 6 , 14 .

Zu verkaufen !
1Lampe, hellbrennend (Syſtem

Triumph ) , noch wenig gebraucht ,
iſt wegen Aufgabe des Geſchäfts
95 egen nd hofſtraßu erfragen Lindenhofſtraße
No. 32, 2. Stock . 7441¹

Verkäuflich , ſofort !
2 Potyphon⸗Automat mit Uhrund Platten , zum Einwurf von

10 und 5 Pf . ; kl. eleg . Billard ,5 Bälle , 2 Stöcke ; 2 Aquariums ,1 Briefſpind , Comptoirwaa e,
Velociped mit 4 Rädern , als Re⸗
klamewagen , 1 Kuckucksuhr ꝛc.
Bl. erfragen in der Exped dſs .

lattes . 74383

—

Ein Poſten

Damenkleiderſtoffe u. Buxkinwird billig abgegeben .
72756 J . Echmiez. 0 6, 6.

Bordeaux⸗Fäſſer
220 Liter haltend , find billig
abzugeben . 74098

äheres U 3 , 17 , 3. Stock .
Gebrauchter Sparkoch⸗Herd

nebſt Kinderwagen wegzugs⸗halber billig zu verkaufen .
24007 N4 . 2. 3. Stock .

Offerire mein großes Lager in
Eichenholz , theils Küfer⸗ und
Wagnerholz , beſonders zur Win⸗
terſgiſon kurz geſchnittenes eichenes
Knüppelholz , franco Haus zu
billigen Preiſen. 78476

. M. Jäger , Viernheim .
Zweiräderſge Handwagen mitnd ohne Federn billig zu verk . 5

·
78866 24 , 6

Commis⸗Geſuch.
Junger Mann , welcher mit

ſämmtlichen Comptoirarbeiten ver⸗
traut iſt und ſchöne Handſchrift
beſitzt , per ſofort geſucht .
Offerten mit Zeugnißabſchriften
unt K. 62486b an Haaſen⸗
ſtein & Vogler . ⸗G. Mann⸗
heim . 74445

Commjis - Gesuch
Ein angehender Commis mit

ſchöner Handſchrift und gut . Em⸗
pfehlungen ſofort zu engagiren
geſucht . Gefl . Offert . mit Gehalts⸗
anſprüchen sub . B. 100 poſtlag .
Heidelberg. 74308

Offeue Commisffelle .
Flinker Correſpondent für

ſofortigen Eintritt geſucht.
Anträge mit Gehaltsanſprüchenund Referenzen unter No. 74210

an die Expedition d. Bl . erbeten .
Reiſender in Colonfal⸗ und

Farbw. ⸗Geſchäft geſucht . Branche⸗
kenntniß , Caution erforderlich .

Offerten unter No. 73845 andie Expedition ds . Blattes .

Agent gesucht !
Eine kleinere Kunſtmühle in der

Nähe von Mannheim ſucht einen
Agenten . Off . unt . 73988 an die
Exped. dſs . Blattes .

Zimmerlente 5ef 76.77
Ich ſuche zum nächſten Samſtageinen ſoliden Hausburſchen .

411s Hermann Dick , E 1 .

Geschäftstüchtſge Dame , in
ſeinen Frixatkreisen gut bekannt, kann zioh
mit kleinstem Capital Fristenz gründen.
Ollerten unter J. A. 126 an Rudolf
Mosse , Berlin S. W. 74441

Eine tüchtige

Einlegerin
ſofort geſucht .

De. Haab' ſche Drukerei,
E 6 , 2 .

Eine durchaus tüchtige und
ſelbſtſtändige 74482

Putzarbeiterin
für dauernde geſucht.
Gefl . Off . unt . 2. Z. No. 74482
an die Exp . dſs . Bl erbeten ,

Große Neben⸗Einnahme
oie , Damen ee ahez
Vertreterinnen für reellſte

Bielefelder 388
Leinen - & Aussteuer -

ee wenn ausgedehnte Be⸗
annſchaft vorhanden , ſichern.Verkauf durch Muſter Beſte Re⸗

ferenzen erforderlich Offert . unt .
WEM 95 poſtlagernd Bielefeld .

Ein ordentliches , tücht . Mad⸗
chen , das ſchon in beſſeren
Häuſern gedient hat , wird zum
15. ds . Mts . geſucht . Norddeutſche
oder ſolche , die ſchon in nord⸗
deutſchen Häuſern gedient haben
werden bevorzugt . 74438

T I , Za , im Laden rechts.
Küchenmädchen ſofort geſuchtei gutem Lohn . 7443

Löwenkeller , n 6, 30/31 .
—

Zu verkaufen eine kräftige ,
ſehr wachſame Dogge . 5448
Schwetzingerſtr . 76a , Comptoir .

6 Stück weiß⸗ it . ſchwarzge⸗fleckte Ulmer Doggen ( 5 Wochen
alt ) zu verkaufen . 73986
Gräffenanſtr . 8, Ludwigshafen.

Junge zahme Eichhörnchen zuverk . O 1, 14, Laden . 74375

Ein junger Comptoiriſt ge⸗
ſucht . Solche , die mit Hand⸗
habung der Schreibma chine
vertraut ſind und ſtenographiren
können , werden bevorzugt.

Offert . mit Gehaltsanſprüch.unt . No . 74481 an die Exped.
dſs . Blattes . 74481

Vertreter
f. Baden sucht noch erste
Lachkfabrik ( Speeialität für
Metallindustrie ) gegen hohe Pro -vision Oll . sub F. 0. 8S105 anRudolf Mosse , Berlin 8. W.
erbeten . 74384

Eine der größten , leiſtungs⸗
fähigſten deutſchen Lebens⸗ , UHu⸗
fall⸗ und Sterbekaſſen⸗Verſich⸗
erung ſucht aller Orts 7444ʃ

Vermittler
mit hohen Propiſionen u event
Fixum . Kaufleute , Beante ,
Lehrer , Penſionäreſu . Gewerb⸗
treibende , welche einige Zeit mit
Erfolg gearbeitet haben , werden
event , als Inspectoren
Aigeſtellt mit Zuſchuß reſp , Reiſe⸗Diäten und Propiſion . Offert .
heliebe man an Rudolf Moſſe ,
Mannheim u. No. 609 zu richten .

ſofort ge⸗Buchhalter ſalhetes
ferten 1 nter No. 73995 an

II.

HandſchrtieHandſchrift
Offerten mit Gehal prütche

H 7, 17b , 4. Stock . dſs . Blattes .

en 80Bedingungen abgegeben . Näheres unter N. No, 74434 au die Exp .70956

Junges Mädchen fagsüber für
häusl . Arb geſ . Näh . i. Verl . 72255

brap fleiß Mädchen , welches
bürgerlich kochen u. alle Hausar⸗
beiten verrichten kann , gegen hohen
Lohn ſofort geſucht . 71398

Nur ſolche mit guten Zeugniſſenwollen ſich melden .
Näheres M 1, 10 , 1 Treppe .

Gesucht
zum ſofortigen Eintritt eine ſelbſt⸗
ſtändige Köchin . 74107Wo ? ſagt die Exped . d. Bl .

Eim ſchulentlaſſenes , ehrliches
Mädchen für häusliche Arbeiten
geſucht . Näh . im Verlag . 74193

Tüchtige Taillenarbeiterin u.
Lehrmädchen ſofort geſuch t . 7408s

M. Rieleder , A 3, 0 .

geſucht . 74472Monatsfrau 5 . 28 Schloſserlehrling z e,

Ein kräftiges Mädchen , welches
auch nähen kann , zum Ausfahren
einer Kranken geſucht . 74421

Näheres 8 1, 6, Laden .

Ilellen ſuchen
Aebenverdienſt.

Zur Anfertigung aller ſchriftl .
Arbeiten , Eingaben u. dergl. ,
Bettragen v. Büchern . Heraus⸗
ſchreiben v. Rechnungen u. ſ. w
empfiehlt ſich ein gewiſſenhafterMann . Beſte Referenzen ſtehen
zur Seite . Offerten unter G. G.
No. 74202 an die Expedition .

Kohlenbranche .
Junger Mann ( der Zwanziger ) ,in allen Büreau⸗Arbeiten bewan⸗

dert , auch erfolgreich gereiſt , ſucht
per 1. Januar Stellung .

Offerten erbitte unt . No. 74198
an die Exvedition d. Bl .
5r . . .

Belohnung
demjenigen , der einem tüch⸗
tigen jungen Manne , der in
erſten Geſchäften , zuletzt als
Geſchäftsführer einer ſelbſt⸗
ſtändigen Tietz ' ſchen Filiale
conditionirte , geſtützt auf
Ia . Referenzen per ſofort
angenehmen , dauernden Ge⸗
ſchäftsführer⸗Poſten ver⸗
ſchafft ? Zuſchriften erbitte
an A. B. Mannheim , E 1, 8,
Adreſſe Frl . Sitzmann .

—
Ein erfahrener beſtens empfoh⸗lener Buchhalter , militärfrei

des Franzöſiſchen und Engliſchen
vollkommen mächtig , ſucht unter
beſcheidenen Anſprüchen in hie⸗
ſigem Engroshans paſſende Stell⸗
ung zu baldigem Eintritt . Gefl .
Anträge erbet . unter R. 62449
an Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Mannheim . 74099

Commis ,
mit ſämmtlichen Comptoirar⸗
beiten vertraut , an ſelbſtſtändigesArbeiten gewöhnt , zuletzt in der
Kaffeebranche thätig , ſucht ſich
per 1. Januar zu verändern .

Gefl . Off . unk. L. C. Nr . 74394
an die Expedition d. Bl . erbeten .

Junger Mann
mit flotter Handſchrift , Mitte
der Zwanziger , in allen Comp⸗
toirarbetten bewandert , tüchtiger
Stenograph , ſucht per ſofort
Stellung auf einem Bureau .
Gefällige Offert . unt . Nr . 71017
an die Exped . ds . Bl .

Ein junger Mann Anfang der
zber , mit guter Handſchrift ſuchtbei ſehr beſcheidenen Anſprüchen
Stellung auf einem Bureau als
Schreiber . Gefl . Off . erbet . unt .
Chiffre 69450 an die Exp . d. Bl .

Ein kräft . Mann ſucht Beſchäf⸗
tigung , gleichviel in welcher Art .
Zu erfragen in der Exped . 73660

Geb . Fräulein , 19 Jahre alt ,
wünſcht baldigſt Stellung als
Ladnerin in feinerem Geſchäfte .

Gefl . Offerten unt . F. M. No.
74000 an die Exped . d. Bl . erbeten .

Tüchtige Kleider macherin em⸗
pfiehlt ſich im Anfertigen von
Frauen⸗ und Kinderkleidern zubilligſten Preiſen . 72395

Näheres 3, 11½ , 4. St .

74474

In einem erſten Material⸗
waaren⸗Großhandlungshaus iſt
per Oktober eine

Lehrlingsſtelle
zu beſetzen .

fefhne

gstis
Für einen Schüler von Aus⸗

wärts wird Mittagstiſch bet
guter Familie geſucht . Off . unt .
I . No . 74315 an die Exp . d. Bl .

Geräumige Werkſtatt in guter

Offerten unter No. 73650 andie Expedition ds . Blattes .

3 geräumige Zimmer und
Zubehör , in guter Lage , von
kinderloſem Ehepaar per
Dezember event . Jannar
geſucht . Offerten mit Preis⸗
angabe unt . No . 74013 an
die Exped . dieſes Blattes .

Eim möbl . Zimmer , part . oder
2. St . , von einer anſtänd . Dame
in der Oberſtadt zu miethen geſ .
Off . unt . No. 74233 an die Exped.
dſs . Blattes . 72234

Eine ruhige , kinderloſe Beam⸗
tenfamilie ſucht bis 1. November
Wohnung , 2 bis 3 Zim. , Kücheund Zubehör . Offerk mit Preis⸗
angabe unt . No. 74370 an dig
Exped . dſs . Bl . 74371

Mittagstiſch und Abend⸗
brod in guter Familie geſucht,
Offert . mit Preis unt No . 74416
an die Exped . dſs . Bl .

Maguzin
B2 , 6

Wernkeller zu ver⸗0 4, 1 miethen 74427

0 7 12 Magazinu Comptoſr
5 per J. Oktober zu verm

Näh. Bureau L I0, 3/8. 70796

6 7 33 große Werkftätte od.
9 Magazin nebſt groß .

Speicher zu vermiethen . Näheres
7, 11 68881

H eee
I 9 16 ein kl. Magazin

zu verm . 72248

K Werkſtätte zu verm . 74418
Näh . G 2, 13, parterre .

Igeräum trockenesK 3, 23 Magazinz . v. 24818

Grosse Räume
hell , heizbar , nebst Bure -
aux , Magazin , Pack .
stube etc . ( worin bisher

Cigarrenfabritation ) p. S0 -
fort oder später zu verm .

NMäheres 6, 10½ ,
II . Stock .

70804

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,neben dem Schweſternhaus ge⸗legenes Grundſtück 3300 Im groß ,

beabſichtige ich als Lagerplatz ganoder getheilt zu vermiethen “ 7108

ſch. Näume f. Magazin
od. Werkſt. z. v. 73318

Mädchen jeder Art , ſuchen und
finden Stellen 71894

Frau Röder , B 2, 7,
Zum Waſchen u. Bügeln wird

angenommen , prompt und billig
beſorgt . H 1, 5. 74199

Eine geſunde Schen ka mme
ſucht Stelle . 7899
Frau Engelhard , Schwetzingen .

Eine alleinſt . Ig. Frau ſucht
im Waſchen u. Putzen Beſchäfti⸗
gung . II 7, 12, 4. St . 73680

Eine küchtige erſteVerkäuferfn
ſucht per ſofort Stellung in
Kurz⸗ u. Beſatzwaaren event . auchanderer Branche . 74300

Offerten unter No. 74800 andie Expedition d Bl .
Ein Mädchen Tüchtige Kleidermacherin ,

welche in erſten Geſchäften thätig
war , nimmt noch Kunden in und
außer dem Hauſe an. 734838

US , 13, 8 Treppen .

für häusliche Arbeiten ſofort
geſucht .

5 , 19 .
Deübte 74816

Maſchinennäherinnen
finden dauernde Beſchäftigung in
der Mannheimer Kleiderfabrik

Heymann & Co. , C 4, [ 8.
Lehrmädchen zum Weißnähen
geſucht. 74205
Frau Meudt , G 3, 11, 4. Stock.
Köchinnen , Zimmer⸗ , Haus⸗
zt. Küchen müdchen find . Stellen .
71847 Fr . Kiefer , B 6, 7.
Ein Lehrmädchen zum fflei⸗
dermachen geſucht . 73667

D 5 , 12 , 3. Stock .
Mädchen tagsüber zu Kindern

geſucht. H 10, 21, 2. Ste links . 7toes
Ein tüchtiges , braves Mädchen

ſofort geſucht 74082
O4 . 14, 1 Stiege

Ein Mädchen v 16 —18 Jahren,
welches noch nicht hier gedient
hat , geſucht . 74215

Näheres im Verlag
77

ädchen für
e Arbe ort geſucht .744 E 7. II, 3. Stock

Eime ältere Frau fagsüber gef
Zu erkr . in der Exved . 74⁴4

Ein Fräulein aus guter Familie ,
welches ſchon mehrere Jahre das
Hausweſen eines älteren Herrn
führte , ſucht anderweitiges Enga⸗
gement . Gefl Offert , unt A. B.
No. 74387 an die Exv . dſs . Bl .

Ein beſſeres Mädchen aus
achtbarer Familie wülnſcht ſofort
Stelle als Büfſetdauze oder

immermädchen . 74428fr. Frau Schuſter , G 5,3 .
Fremde Dieuſtmädchen jeder

Art ſuch . u. find .g Stelle . 1445
Bureau Bär , 0 5 , 2 , part .

5
in Engros - Ge⸗ſchäft gegen 2

ezahlung ſofort
geſucht . 73770

Näheres in der Expedition .

Lehrling
mit guter Schulbildung geſuchtin ein hieſiges Agentur⸗ und

Näheres in der Exp. d. Bl.

D 3 15 Parterre⸗Bureau , a.
5 zu Wohnung geeign . ,

ſofort zu vermiethen . 74415
Bäckerei zu verm .
Näh . 2. St . 73462

5 7, 20

H 9, Jda hen
zu vermiethen 72588

3 5 Strohmarkt Laden u.0 9 , 0 Wohn . ſof , beziehb . zu
verm . Näh . O 4. 7, 2. St . 73832

Laden zu ver⸗P 5 . 15
miethen . 78655

6 1 Laden mſt einem0 2 8
Schaufenſter , für

jedes Geſchäft paſſend , zu verm .
Näheres 3. St . 7301¹

7 93 gr. Geſchäftsräume9 45 20 mit Gaseimrichtungulld heizbar , z verm . 7382³
5.

34 Laden mit Zim .U , 24 u. Küche zu verm .
Näheres 2. Stock . 73491

Bureau event . mit kleinem
Magazin per ſof . zu v. 73681

Näh . U 6 , 14 , ( Burean ) .
Ein kl. Comptoir billig zu ver⸗

miethen . Nah Verlag . 73139
In beſter ftslage iſt ein

Laden , in welchem ſeit Jahrenmit beſtem Erſolg eine Reſlen⸗
Filiale betrieben wurde , ander⸗weit zu vermiethen , 73464

Näh . Schwetzingerſtraße 18a ,J . B. Saam . 73464
Ein Laden in güter Ge⸗

ſchäftslage , in welchem ſeit
mehreren Jahren ein Geſchäft

vermiethen .

mit ſehr gulem Erfolg betrieben
wurde , iſt wegen ſeiner Lage

für jedes Geſchäft geeignet ,mit oder ohne Wohnung zu
730718

Speditions⸗Geſchäft. Näheres in
der Exped . d. Bl . 68893

Näh . in der Expeditſon d. Bl .
2 Läden zu verm . , auch für

6Scheiberlehrliug 82 18. Een
4

*

78997

Geſchäftslage zu miethen geſucht .

Wohnung geſuchl.

N
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Oktober .
General⸗Anzeiger .

T. Seite

F 2 , 6 .

beehrt ſich hier

Die Firma

Inh . : F. J . Stetter

mit ihren werthen Kunden den Eingang aller

am Markt .

Damenkleiderstoflen

Oo ie in

Tuchen & Bukskins
73887

Aussteuer - Artikeln
ergebenſt anzuzeigen .

Ialüner Eckladen,
ſeither Wurſtausſchnittgeſchäft mit

Einrichtung u. Wohn . preisw . zu v.

Näh . U 2, 2, 2 Trepp . 14252

Ein Laden mit oder ohne

Wohnung , zu jedem Geſchäft ge⸗

eignet zu verm . 74352

Näh . G 8 , 17 , 2. Stock .

Ein gangdare Bäckerei , in

Mitte der Stadt , iſt wegzugshalber
ſofort zu 78454

Näheres in der Exvedition .

zu verm .

Part . ⸗Wohn. ( auch f.
Laden ) auf 15. Okt.

73349
4

Näh . 4. Stock .

1 60 7 1
Zim,

u. Küche u.
„12 Sim . und Küche zu

74471vermiethen . 1447¹

B 7 1 Eckhaus am Stadtpark ,
13. Stock , 6 Zimmer ,

Balkon , Zubehör zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 71884

5 7. 10 4. St . , 6 Zim⸗ u. Zu⸗
behör ſof . z. v. 73920
I ( am Schillerpl . )

3, 20 2 3. St . , Wohnung
4 Zim . ,Küche u. Zub. Abreiſe halber
ſof . z. p. Näh . ' ortſelbſt. 74303

0 7 1 4. St . , 3 ev. 2 Zim. ,
5 Küche , Mädchenzim .

u. Zubeh . an ruhige ey. kleine

Familie zu v. Einzuſeh . v —4

Nachmittags . 73670

2 eine größere Wohn
D 05 4 zu verm . 71902

Zeughauspl . , der 2.—D 5, 15 Stock , 6 Zim . nebſt

—
7 ſofort beziehbar , zu v.

äheres im 3. Stock . 69428
— (ͤ—ä—

D 7 20 Wohn ,3, 5 u. 1 Z. u.
5

8

K. 3z. v. N. 2. St . 23468

2 3 . Planken , 2. St . ( vollſtän⸗
„ dig neu hergerichtet ) , be⸗

ſtehend aus 7 Zimmer , nebſt 2

Magdzimmer u. Keller per ſofort

M
verm .

Herzberger , E 3, 17, Laden .

E 3 17 Planken , Entreſol , be⸗

7 ſtehend aus 6 Zimmer ,

5
ſof , zu verm . Näh bei 73497

Herzberger. B 3, 17, Laden .

E 6, 8 zu vermiethen . 73300

F 4 18 2 Gaupenzimmer zu
5 vermiethen . Näheres

F 4. 18 1 Park⸗Zim in den

Hofgehend zu verm
Näh . G 8, 20b h H. Lintz . 1515

Küche u. Zub . z. v. 74104

＋ 7 15
2. St . , 1 . , Küche
u. Keller z. 73382

f 7, 2
Perſon zu verm . 74105

( Ringſtr . ) Hoch⸗

auch zu Bureau gekignet zu ver⸗

miethen .

e. erfragen im Comptoir im

0
481 ,2 J U. Küche

62 8 3. St , leere Zimmer
2 zu vermiethen . 74222

kl Wohn a ruh . Leute

2 13 1 Zimmer u.

„ 109 Küche ,2. Stock ,
2 Zim . , Küche u. Zubeh . zu

950 Brd . ⸗H. , 4. St, , ſch.
63, la Z. u. Küche z. v. 74256

8 3 5 part .4 Zim mit Zub
7

b 3. Stock , 1 kleine
4, 21 Wohnung ſofort zu

73984

—
6 95 5 Zim. , Küche u. Zub .
neu hergerichket , ( 28 M. monatlich )

per ſof zu vermiethen . 7402³

Näheres bei 78495

Magdzim , ſowie Küche u. Keller

2 Zimmer u. Küche

H. Lintz , G 8, 20b . 74422

F 7˙ U abgeſchl . Wohn , 3 Zim. ,
9

leeres Zim an einzelne

F 7, 26 parterre⸗Wohnung

e. 68296

F 8, 14b od. ſpäter zu v. 14225

2, 13
3. v. Näh part . 72772

verm . Näh . part . 74414

zu verm . 73849

vermiethen .
aßgeſch ! Wohnung , 3

4 I Vorderh . , ſchöne
8 5, 17 2 Part⸗Wohn . Hin⸗

Abſchl . zu v.

H4,30

6 7,4
G 7 , 15
kleine ruhige Familie zu v. 2222

2 Zim u. Küche , ab⸗

geſchloſſ . zu v. 71526

Manſarden⸗
Wohnung an

95,14

G 7, 31
Neubau , Zimmer ,
Küche , Garderobem .
Näh . 2. St . 74011

0 6 ,

2. St . , abgeſchl . Eck⸗
wöhn . , 5 Zim. , Küche

und Zubehör , neu hergerichtet , an

ruhige Leute ſofort zu vermiethen
Näheres parterre , links . 73906

8 . St . , freundl . gr.
Zimm leer zu verm

5 2. St . ſchöne Wohn.
1 6 , 27 4 Zim. , Küche und

Zub . ſofort billig zu verm . 14022

95 5zim und Küche a.
U6 , 27

8 2, 8

6 6,1

3. St , güt möbl . Zim⸗
mer zu verm . 742² 83 , 51 2 Stock 1 f möbl .

2 Zim . zu v. 74204

2
m. Penſ . zu v. 78447

St . I einf. möbl . Z.
vermiethen .
8 4 18 3. Stock , ein möbl .

Zimmer ſofort zu
742188

d. Straße gehend
74423billig zu verm

F 7 0
2

U6 , 29 ;
an ruh . Familie bill 8

2 ſchöne , geräumige Parterre⸗
Zimmer , ſofort als Büreau , zu

vermiethen . 71448
8

5

2 oder 8 Par immer , Küche
und Zubehör per 15. Oktober zu
vermiethen . Kinderloſe Leute ,

welche die Bedienung eines einz .

Herrn übernehmen , Bedingung .
Näheres R 7, 8, 3. St . 74012

Frledrichsring 40 , 4. Stock ,
8 ſchöne Zim . ꝛc mit Abſchl . ſof. ,
2 Part . ⸗Zim. und Küc Seitenb . ,
an zwei Leute zu v 74197

Tatterſallſtr . 27 , ſchöne
abgeſchl Wohn . , 3 ſch. Zim. „Küche,
Mädchenzim . u. ſonſt . Zub. ſof od.

ſpäter zu v. Näh . 2. St . 74239

Froße Merzelſtraße No . 29 .

2 Zimmer u Küche zu verm . 74002

Zu vermiethen :
Auf 15. Oktober eine hübſcheſu .

neuhergerichtete Wohnung von
4 Zimmern und Küche , 3. Stock ,
and ruhige Leute zu vermiethen .
73974 L II , 2.

Amerikanerſtr. Nr . I5a , ab⸗

geſchloſſene Wohnung , 3 Zimmer
u. Küche ſof . zu verm . 74031

Lonisenring .
Abgeſchloſſene Wohnungen , part.

4 Zimmer , . , 3. u. 4. Stock 5

Zubebbr
Badezimmer , Küche und

ubehör zu vermiethen . 72071
Näheres K 4, 12, 2. St .

Rheinſtraße , eleg . Wohnungen ,
Näheres parterre , rechts . 73500

6 8, 19 2 Zim u. Küche bis

1. Okt . z. v. 78688

68,25

zu vermiethen .

2 FJim. u. Küche z. v.

Nöh . 2. St .

4 Stocks Zimmer,
Küche , auf 15.

78393

74110

Okt.

H 7,
Eb 1 Zim . u. Küche m
0 Zub . zu v. 13504

17,9 abgeſchl . Wohn . , Zim . ,
Küche u. Keller , z. verm .

Zu erfr . Vorderh . , 2. St . 78257

1 7, 24 Gaupenwohnung , 2
Zimmer u. Küche zu

verm . Näh . 2. Stock . 78884

19 6 5˙ St . , 2 Zim . u. Küche zu
„ Up . Näh . 2. St . 73687

H 8. 4

H 8, 23
und Zubehör
miethen .

Näheres H

Schöne

2. St . 3 bis 4 Zim .
nebſt Zubeh . bis

Oktober zu verm .

pr . ſofort zu der⸗
70070

8, 22 , Stock .2.
2

— 885

ne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche

20.

0 7. 20
per Oktober zu verm

Näheres O 7, 15 im

die

—8 Zim . und Zubehör zuv

4. St . , 4 Zim. ,
Küche , Zubehör

70808
Hofe .

P 0 955
fte des zweiten] Kleine Wohnungen je 1 Zimmer

, Stockes , 6 Zimmer , u. 2 Zim . und Küche z. v. 72933

12
rm.

Näheres G 8, 29. 2037

Friedrichsring 40 . Mehrere
Wohnungen mit Zubehör und
1 Burean mit Lagerraum zu
vermiethen . 72355

Rheinhänferſtraße No 55 .

mier

. 6515
8 6, 15

ed zu bermeigen
— 8

Zu erfragen P8 , 4, Laden

auch für Confectionsgeſchäft
geeignet , zu vermiethen . 70068

5 = 95 Durlacher Hof part.P 9 , 23 2 Zim , als Contor⸗
He. e , Aieer bei

73496 Jac . Keck, Wirthſchaft .

Zwei ſehr ſchöne leere 3i

ſogleich oder für ſpäter zu
Näheres im Verlag .

in feiner Lage , am Waſſerthurm ,

ſbgeſchloſſene Wohnungen von

verm .
78679

2 Zimmer , 00
u. Zubehör zu

92 , 7
an eine anſt . Perſon z. v.

ein ſchönes unmöbl .
Manſarden⸗Zimmer

73388

verm . Näh . K 4, 12 . 2. St . 73249

In einem ruhigen Hauſe ſind
2 ſchöne Part . ⸗Zim. mit großer
Veranda und beſönderem EingangF

4 6 und Küche
72930U verm . 5 2930

0 7 2. Stock , Wohnung ,
* 8 Zimmer , Küche u.

H 9,
63Stock ,2 Zimmer126 und Küche zu verm .

Näheres 2. Stock. 74389

H 9, 4a 1 Zimmer u. Küche
und 2 Zimmer und

Küche ſof , zu vermiethen . 12582

H9 , 24

2. Stock , 5

zu v . Näh .

Neuban , mehrere
größere u kleinere

Wohnungen zu verm .

H9 , 30
im. , Badezimmer ,

Küche u. allem Zubeh . p. ſof .
74040parterre .

73391

J0, 5

JJ .17

2 Sb. , Seitenbau ,
Zimmer u. Küche mit

Abſchluß zu vermiethen . 74488

2. St . , billige Wohn .
ſof . zu verm . 74437

2—

J2 ,
zu verm .

' gr . Zim . m. Küche
an 1 od. 2 Perſonen

Näh . 2. Stock . 74196

4J3,22
verm . Näh .

part . , 2
U. kl. N

2. Stock .

Zim, , Küche
Nagazin zu

74450

J3 , 35 2. Stock , 4 Zimmer ,
Küche ꝛc. p. 15. Okt.

zu verm . Näh im Laden . 72410

J 5, 13
2. St . , 2 Zim . und
Küche z. v. 14194

K 1, 3
*

zu ver

Ki ,
1 13 . Stock , ſch. Wohnung
K 4, 47 Zim , nebſt Zubehör

zwerſelegante , große
Zimmer im 8.

an anſtänd . Herrn oder Dame
hen .

K 1 6 Breiteſtraße , Part . ⸗
0 Wohn . , —5 Zimmer

nebſt Zubehör zu verm . 70967

Näheres im 2. Stock .

4. St . 3 3 , Alkov ,K ſof
an einz . Perſ 3. v. 73873

Stock

73247

verm . Näh .

bill . zu verm . Näh . part . 72846

K 4 13 Ringſtraße , ſchön .
0 4. Stock , 6 Zim .

mit 2 Balkon , Küche, Keller und

Zubehör ganz oder getheilt
parterre .

zu
78417

L2 , 10

LI3 ,

länger Näh

M 2, 18

N4 ,17
ſtehende Dam

terbau , 2 kleinere Wohnungen zuö
„ 23 . 74390verm . Näh . 90 5,1 805

5 g
St. Zoder Zim⸗

mer nebſt Zubehbd
ſofort zu ver

1 ſchöne Parterre⸗
Wohnung , 4

Badezim , u. Zubehör ſofort o
ſpäter preiswürdig zu vermieth

Näheres 3. Stock .
78 55

elegante Belle⸗Etage ,
beſtehend aus 7 Zim⸗

mer , Badezimmer u. Zugehör iſt

wegen plötzlichen Umzugs ſofort

billig zu verm . auf ½ Jabr od.

L 13 , 1.

m
2 Tr . . , eine
Wohnung f.

im U. Küche zufd
ih . O 5, 1. 73488

epaſſend , d. v. 73663
— — —

Zim. ,
der
en.

73785

700⁵5
kleine

allein⸗

Zubehör zu verm . 72146

unmöblirt zu vermiethen .
N aiſerring 14. 73438

3. Stock per 1. Nov . 0 fein möbl . Wohn⸗ u.

9 45 19 zu verm . 73551 B 2, Schlafz . z. v. 69958

Zu erfr . Nachmittags part .
B 4 2 Tr . möbl , Zim an

2 15 3 Zimmer u. Küche — anſtänd . Fräul . ſof.

35 0 zu vermiethen . 459 zu vermiethen . 71842

Näheres Q 5, 14, Laden . ein möbl . Part . ⸗Iim .
B 5, 6

8 4 Hälfte des 2. Stockes ,
9 —5 Zimmer ꝛc. , zu

verm . Näh . 2. St . rechts . 73301

Neubau , 2 Zim .uR 6, 6agie zu v. 1825

8 1 503 Wohnung im 3. St . ,

„ 5 Zim. , u. Badez .

per ſof . zu verm . 110³3

8 6 2. St. 5 Zimmer nebſt
Zubehör ſof . zu v. 69446

81,10 Partertrewohnung , 4 . ,
Alkop u. Küche pr . Ende

Dez⸗zuv. Zuerfr . . Stalinks . naoss
N A 2. u. 3. St . , abgeſchl .8 , 1⁵ Wohn. , 4 Zim. , Küch e

ꝛc. an ruh . Fam . zu v. 241912

1 2. Stock , 3 Zim. , Küche
83 , 1 mit Zubeh .per 1.
beziehbar zu verm .

Näheres H 9, 24.

. 41 St . ( Breitſtraße ,
Zim. , Küche ꝛc. per

ſofort zu verm . 71735

Näh . T 1, Za, Hinterh . part .
5 Zimmer und Küche
1 0, 10 zu verm . 70772

1 % 191 Zim . und Küche
1 6, 12 zu verm . 71232

Näheres U6 , 19, parterre .

7 ) 2 Zim . u. Küche zu v.
＋ 65 12 Näh . 2. St . 71231

T . 1 4 Zim m Küche zu v.

7 Näh 3. Stock . 74214

17 6 24 (Friedrichsring ) ,
7 2 . Stock , Zimmer ,

Küche , Badzim . u. Magdkam . per
4218Nopbr . zu verm . 7

L 1 13 Logis zu vermiethen .
5 74207

T6 , 40

.J

Nop .
72424

3 Zim. , abgeſchl .
zu verm . 73537

1 3 3 grdß Zimmer im

3 , = Hinterhaus abge⸗
ſchloſſen , bis 15. Oktbr . zu verm .

Näh . U 6, 8, 2. St . 73835

54 [Friedrichsring )
1U 6 . 12 eleg . 2. St . ( Bel⸗

Etage ) 755 Zim. , Küche , Vadezim. ,
Magdkam . ꝛc, per ſof . zu verm .

7. 11 Fin , Aund Küche zu mit oder ohne Penſ .

5 vermiethen . 73502 zu vermiethen 7416

. St . , Htrh . ,2 3. 1 Fl. einf , möbl . Part . ⸗

0 1 18019 a. Kcheg. .8: B 5, Zim . zu verm . 73140

B 95 19 1 einf . möbl .

zu vermiethen .

2. St . 1 gut möbl . u.
Zim .

74419

5 6.
mit Balkon zu verm .

8 . St . , ein ſchönes ,
geräum . , möbl .

Zi
Zim .

73836

B 6, 20 Zim. ſof . 3. v
part, , 1 gut möbl .

74008

04 , 1
od. getheilt zu verm .

2 Tr . . , Schillerpl . , 1
ſch⸗ möbl . Wohn⸗ mit

Schlafzim . u. 1 einf . mbl . Zim . zuſ .
742⁴43

0 4 . 3 gut möbl .
zu verm .

Zimmer
73692

O 7 , 15

Ausſ⸗ uf den Park zu v.

J 2,E

hochparterre , 2
möbl . Zim .

3 . St . , möbl.＋ 31 m,. Penſ . z .v. 2

mit
67653

Zim.

D 3, 4
ſofort od. 15. Okt . zu v.

2 Zim me Eingang
mik od. ohne Penſion

74220

1110 3,11 2 ſof , zu v.
5 St einf möbl. Zim

74029

D 4
ein möbl . Zim

＋ 9 4
mer zu

73306
—

vermiethen .

D 4, 9
zu vermiethen .

D 5, 15 Zeughauspl

Schlaſzim . ſof . zu verm .

D 6, ſof , zu verm .

Planken , 2 St , ein
gut möbl . Zim

2 gut möbl⸗ Zim .
ineinandergeh , auch als Wohn⸗ u.

9 1 gut möbl . Zimmer

ſof .
73902

— 53„3.

7397⁵

74401

7 , 7i
zu vermiethen .

2. St . , ſch. möbl .
Zim . mit ſep. Eing

73385

1 2 11 Vorderhaus
A ein ſchön möb

zu vermiethen ,

3
J. Zim,,

73808

Seiß

E 2, 17 Planken , Stiegen ,

92 3 Frledrichsſchulpl .ſch. 1 klein möbl . Zim
75 Wohn. , 2 od. 8 Zim zu v. Preiss 10 Mk 73508

u. Zub . zu vermiethen . Näheres — —

1 Treppe links . 72792 F 4, 9 1 Stiege hoch, ein güt
möbl Zim . z. v. 73998

F 7 , 169 6 , Zimmer a
2. St . ein gut möbl

Straße gehend ſof zu verm 73815
uf die

Näheres Laden . 73493

F 2 Sl im u Niche
F eſeleg . möbl . Par . ⸗Zim .

U 2 3 0f . . w. Näh . ——— E . 2Ien dem .

1 E 5 r 77 Lulſenring , Tr .

9 19 e F 65 24 gut möbl , In auf

„ Küche .] die Str . geh , zu verm . 22275

Magdzimmer zu verm . 148 St i
F8, IA. merkoll ſof , geſ . 7886s

67. 10
875

5
für 1 oder 2

4

1 ſch. mbl . Part . ⸗Zim
b.

7 nßbl Rart
zu vermieben

2ſch . möbl . Sch

zu vermiethen .
Näheres parterre .

1. Nov . zu v. 74404
I guf möbl Zim im
2. Stock , a. d. S

en. 12778

gut möbl .

S
.27

zim . zu v. 74091

3. St . , 2 möl
zu verm

Zim
74094

und Wohnz
Herren pr . 1

Zim . ſof. zv . 78950
3. St . gut möbl .

Eingang per

werden .

＋ 5 ein hübſch
6 8, 12 Zimmer mit ſap.

kann auch als Comptoir abgegeben
74098

möbl .

15. Oktober zu verm . ,

68 , 10

68 ,25
1 .
zu vermiethe

3 Stiegen , ein möbl .

6 8 70 cr eche Thübſch

E nbtl. Zem zuv . 12128
2 Tr . ſch. möbl. Zim. f.
1 od. 2 Herren ſoſort

billig zu verm .
J Breiteſtr . , 2 Tr . , ein

ſchön möbl . Zim .

Zim . zu verm 73304

74232

billig
n. 73810

12 7 02
I möbl . Zim z. 5.

2 Näh . part . 74487

H 2 ,
vermiethen .

H 7, 7
zu v. Näh.

7 , 18
unmöbl . , z. v. Näh . 3. St . 73575

5 r , ein fein möbl
Zimmer ſof . billig zu

73827

I
H 7, 4 Zim. zu v,

I .

2939
4. Stock ,1 ſch. groß.
Aun a. d. Str . geh .

Wirchſchalt 1295
1 freundl . Zim . im

1. St . , möbl . oder

9 . Stock ,2
g.

2Id ,24

zu v. Pr
Kaffee u.

Näheres

4. d. Str . bill . .
v .

H 10, 2

Doppelfenſter , a . d. Straße

geh . , mit ſep . Eing . pr . ſofort

Kaufmann im 3. St

„St . , gut möbl . Zim .

28 3 . St . 1 fein
mbl . Zim . m.

eis 15 Mk . mit

Bedienung . 72417

K 2, 2 St . , 1 gut mol .
Zim . z. v. 13320

1,1

Tinks , 1 gut möbf.
mer, mit od. ohne8 J 2 e

Penſion ſor , BligftJu . 4440
4 2. St, einf . möbl . Zim.

1 1. 11 ſof . zu v. 1185
8. St rechts , ein guk
möbl . Zim z. v. 75 :

J. JJ Teppen links , möbl .
4% 10 Zim zu verm . 74020

18917• ig möbl . Zim .zu v.

15 , 17 d e e

1 1 9 * 5. St . , mehrere gut
49 4 möbl . Zimmer zu

vermiethen . 78514

1 90 Thüßſches möbl. Zim.
2 hochpaxt. zu v . 373406

U 4 12 2. St . Iks . ,1 g. möbl .

7 Zim . zu v. 14212

1 4 17 1 ſchön möbl . Zim .
7 auf d. Str . geh, , zu

v. Zu erfragen im Laden . 7241ʃ8

1 15 Friedrichsring ,1 Tr .

1U 9, 17
. , ſein möbl . Zim .

mit Balkon ſof , zu v. 73689
IF 97 kr . ſein möbl.

05 27 Zim . ſofort oder
74410ſpäter billig zu verm .

f Ringſtr . 1 Treppe ,
1 6, 8 1 od. 2 gut möbl .

Zim . ſofort od. ſpäter event mit

Penſion zu verm . 742⁴4

1U 6 1 8. St . 1 gut möhl .
, Zim , a. die Straße

gehe billig zu verm . —3867
Am Bahnhof , n. Nühe , möbl .

freundl . Schlafzimmer an 1 ig .

Herrn z. v. Näh . im Verk . 78898

Seckenhelmerſtraße 51 , 4 St .

mobl . Zimmer billig zu v. 1420

In der Nähe des Schloſſes
ein hübſch möblirtes großes
Parterre⸗Zimmer zu verm .

Näheres in der Exp . d. B

Tafkerfallſtr . 24 , 2 Tr . hoch,
1 möbl . Zim . zu v. 78831

Tatterfallſtr . 5, 8. St , I fein

möbl. Zim ſof zu verm. Adbs
Rheindammſtraße 28 , 3. St .

1 gut möbl. Zim . ſof . zu v. 74430

Seckenheimerſtraße 28 . 2. St . ,

f. möbl . Zim. m. 2 Fenſtern a. d.

Str . geh. , ſof . bill . zu v.

Thoräckerſtraße 9.

Ein ſchön möbl . , ruhiges
Parterre⸗Zimmer , nahe beim

Bahnhof , billig zu verm . 20858

—

K3,7
K 4. 7

Hübſchmbl Parterre⸗
*

K 4 3 Ningſtraße⸗ parl, ,

u. Schlafzim . per ſof zu v. 72773

Zimmer zu v. 1350¹
ein gut möbl . Part . ⸗
Zim . zu verm . 74014

2 ſch. möbl . Wohn⸗

L2,4
2 ſchön möbl . Zim . an
1 Herrn zu v. 73688

1 14 ,2
1 gut möbl , Part . ⸗

Zim . zu v. 73370

LII , 3
Zim. , a. d. Str . geh. L. v. 74269

Bismarckſtr . , über 8

Stieg . , 1 eleg . möbl .

möbl . Zim.
L 15 , 85

mit od. ohne Penſ . zu v.

5 Trepp . Nähe des
Hauptbahnh . , gut

an —2 beſſ . Herren
73983

möbl . Zim .
au vermieth

L 15, 13 . St , nächſter Nähe
des Bahnhofes , ſch.

mit oder ohne Penſion
en. 74426

u. ein einfg
zu vermieth

zu vermieth

N2 , 15

M2 , 8

Papt, , möbl . Wohn⸗
und Schlafzimmer

ch möbl . Zimmer ſof .
4262＋ —

1 möbl . Part⸗Zim .
in den Hof gehend ,

en. 74227

M4 , 1
zu vermiethen . 5 78897

einfach möbl Zimmer
mit od. ohne Penſion

142 1 gut möbl Zim . au !
od . 2 Damen 3. v. 73520

N2 . 2

N2. 6
14,18
NI2

M 5, 10

M 5, 11

% möbl . Balkonzemmer
zu vermiethen .

7

. St . 1 kleines möbl .
Zim , zu verm .

2 Trep . , 1 gut möbl
Zim zu verm . 72765

2. Stock , ein ſchönes ,

Paradepl . , 3 T
möbl . Z. z. v. 7

ein gut möbl . Zimmer
zu verm . 73868

ſch. Möbl . Part . ⸗Zim.
ſof . zu verm 7421ʃ1

NF 4, 24 ,
beſſ . Arbeit

3. St . , möbl . Zim . an

er zu v. 73201

16,00 %
mbl . Z. m. Penſ. 3. v.
Näh . 2. St . 71753

4 ,

beſſ . Hauſe

Näh . Weinr⸗ſtauraut .

7 Prefen mit din ,
auch getheilt , in einem

3990

1 ſchön möbl . Zim ,
an 1 beſſ . Hrn . z. v.

66812

ſogleich zu verm . 73999

5 , 1
14 Mark.

＋. St . , einf . mt

Zim . zu v. 3
„ ſchön möbl⸗

Preis

18 1

4 e

vermiethen .

R 3. 5
chen mit oder ohne Penſion zu

5295

ein möbl . Zim an
2 ein anſtänß . Mäd⸗

73325

R 7, 6

R 7, 3

1 Stlege . , 1 gr. ſch.
möbl. Zim z. v. 731ʃ21

1 Tr. ſchön möhl .
Z. preisw z. v. 75705

JMittagstiſch erhalten .

Werderſtr 7, 2. St links 1

gut möbl . Zimmer ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 74009

Schön möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer per ſofort
zu verm . event . auch früher .

Näheres Bismarckplatz 21.
4. Stock . 67160

—Seckenhelmerſtr . 20 , 2. Stock,
1 Zimmer mit 2 Betten an junge
Lellte zuverm . 3865

Int Schloß ein hübſch möbl .

Zimmer an ! ſoliden Herrn zu

vermiethen. Näh. im Verl . 74192

Tatterfallſtr . 20 , J. Skog ein

gut möbl . Zim . zu verm . 72030
— — — — . .

(chlafstellen . )
G 7% 4
Leute ſofort zu verm . 78492

FIa 1 St . Iks. , 1 g.
8 . 20 . Schlafſt . z. v. ege

H 7 5¹ 2 gute Schlafſtellen
5 zu verm . 78506

I 9 14b 4. St . Schlaſſt .

3 zu v. 78664

U 0 7 Vorderh . 2. St . ,2 gute
7 Schlafſtellen . . 74249

R 7 3 part . , beſſ . Schlafft . a.
0 d. Siraße z. v. 73797

Aoſt und Togls
ö

junge Leute können
B 4, 858 bürgerlichen

73310 J . Schmidt .

F . 1 3.St . kön. Schüler aut

5 , 1 Mittagst . erhalt . 1282

— — —
455 2. Sſt . , Koſt u. Logis

6 6, 15
zu verm . 274084

H 7 5⁵ 3. St . Koſteu Logis

5 ( Mk. 7,50 d. Woche )

A permielhen

83 1 2. St . , 2 ordentl . Ar⸗
J , beiter in Koſt u. Logis

eſucht . Daſelbſt Mittag⸗ u.

Abendtiſch ( 40! u. 30 Pfg⸗) 74486
Fin ſang, Hert fadet in gesnd . Lage und

gut. Lemiſie bess. Peusien m. Familienansehl.
ſer. larierbeunts, ] . i. Verl. 73683

2 Schüler oder junge Kaufleute
erh. in guem Hauſe Penſton bei

Familienanſchl . Näh . i⸗ Verl . 5428
—

Loder 2 gebltdere nci e
können freundl . mößl . Zim , mit
oder ohne Penſion erhalten 78525

Wo ? ſagt die Expedition d. Bl .

—9 junge Leute ( Iſr ) können
ſehr guten Mittag⸗ u. Abendtiſch
erhalt . Näh . in der Exved 78518

Iſrael . Herren finden guten

Miltag⸗ u. Abendtiſch . Näh.
76801 K 3, 12 , vart .

b ein möbl .
Zim . zu v.F8 , 1.

Part⸗
73135 81,69

St . I möbl Zim
Str . geh . zu v. 73505

Näh . U 6, 14 ( Bureau . ) 72826 F8 , zu vermiethen .
Part , gutmöbl Zimmer

78829 83,1
3 Tr . großes f. möbl .

2 — Theilnehmer an gutem ,
bürgerlichen Mittags⸗ u. Abend⸗

124391

Zim , zu verm . 68522
tiſch geſucht.iee 12 , 1 Tr . hoch.



Im Anſchluß an die Veröffentlichungen der
folgende Erklärung zukommen laſſen .

Von Seiten einer ſogenannten

Deutſchen Gasglühlicht⸗Geſellſcha

„ Concurrenz “ wird verbreitet , daß die Brenner

Die Deutſche be
intſch und zwar ausſchließlich un
Sſchließlich zuſtehenden Patent⸗Nutzrechtes zu verfolgen und zu ahnden .ur Aufklärung diene fernerhin , daß der Eintragun

Kaiſerlichen Patentamtes vorangeht und daß ein in ſeinen Rech
bezüglich irgend ein Gebrauchsmuſter eingetragen iſt oder nicht .

1

ſellſchaft Berlin verwendet als
Julius P

alleinberechtigt . Es iſt ſelbſtverfdieſes ihr au

S

F

rr Mittheilung.
beehre mi
Neuheit

—

—

ch hiermit die ergebeneſammtülche en für

herbſt und Winter 189596
eingetroffen ſind .

Noch niemals war mein Lager in
mit ſolch hervorragend aparten Neuheiten

Mittheilung zu machen , daß

15 reichhaltiger Auswahl und
er

Damenmäntel .
222

Dies ist Uundd

Inhaberin der Auer ' ſchen Patente nur Gas
tändlich , daß die Deutſche Gas

g eines Gegenſtandes in die Gebrauchsmuſter⸗Rolle keinerlei Prüfung auf Neuheit ſeitens desten hierdurch eventuell verletzter Patent⸗Juhaber jederzeit klagbar auſtreten kann , gleichgiltig

General - Vertreter des àüchten
Telephon Nr . 768 .

Celegr . ⸗Adt.
„ Leppo “

Au- und Verkauf

MHostenfreie Controle

Vermittlung aller iun das Bankfach einſchlagenden G

4

ft Berlin , möchte ich meiner hieſigen Kundſchaft und allen

des patentirten Auerlichtes ſelbſt nicht patentirt ſeien .

ST .
glühlichtbrenner Deutſches Reichspatent

glühlicht⸗Actiengeſellſchaft ſomit in der Lage iſt , Verletzungen

Gaslicht⸗Intereſſenten

Auer ' schen Gasglühlichtes .

CelephonBankg SSchäft vo . 225

MANNHEIM , B 2 J0 . 9 .
— 0 —

von Werthpapieren , Wechſeln , Deviſen , Sorten
und Coupons .

und billigſte Verſicherung verloosbarer
Effekten . 7121¹7

fte .

Confection
ausgeſtattet wie in dieſer Sgiſon. 72781Es dürfte von Intereſſe ſein , meine Ausſtellungen ( in 5 Schaufenſtern )i6 beſchigen

Soble Iin Pl . 10F . 10

Marktftr. Marktſtr.
Mannheims grösstes Etablissement für Damenmäntel .

Täglicher Eingang
von Gelegenheitspoſten großer Sortimente

ANeußeiken für Herbſk . u . Winterſaiſon
zu fabelhaft billigen Preisen .

5
20 8 2

15

in Buckskin , Cheviot und Kammgarn zu Herren⸗ und Auabtnanzügen .

Leinen⸗ und Saumwollwaaren in belaunt groſer Aukwabl
bedeutend unter normalen Preiſen .

J . Lindemann z7 .
Bitte genau auf meine Firma zu achten .

eee eeee

74386

Eingetragene Schutzmarkæe .

Johann Schreib

eſchã

Selg fele Prfel f

Die Concurrenz
zerbricht ſich den Kopf

darüber , wie es möglich iſt , daß wir zu ſolch enorm billigen Preiſen
die vorzüglichſten Herren⸗ und Knaben⸗Garderoben verkaufen . —

Des Räthsels Lösung ist sehr einfachr ?
Erſtens der rationelle Betrieb , verbunden mit vortheilhaften

Baar⸗Einkäufen , zweitens der Maſſen⸗Abſatz in unſeren Geſchäften
und drittens die Erſparniſſe der hohen Geſchäfts - Unkoſten . Jeder
kann ſich gewiſſermaßten bei uns ſelbſt bedienen , da ſämmtliche Artikel
mit feſten Preiſen deutlich verſehen ſind . Eine Uebervortheilung iſt
daher völlig ausgeſchloſſen . Das läſtige Aupreiſen von Waaren
und das ſonſtige übliche Abhandeln findet bei uns durchaus nicht ſtatt .

Dabei führen wir grundsätzlich nur beste Oualitäten in
eleganter solider Verarbeitung . Man überzeuge sich gefälligst
selbst von der Wahrheit . Auch NMichtkäufern wird jeder Gegenstand
zur Ansicht resp . zur Anprobe bereitwilligst vorgelegt .

Wir offeriren beiſpielsweiſe ſchon :

für Mk . 15 . — einen ſoliden Herbſt⸗Paletot
für Mk . 16 . — einen ſoliden elegauten Demi⸗Anzug
für Mk . 18 . — einen vorzüglichen Havelok mit Pellerine
für Mk . . — ein gutes dauerhaftes Loden⸗Jaquet
für Mk . . — eine ſchöne gute Bukskin⸗Hoſe
für Mk . . 50 eine gute Arbeitshoſe .

Welthaus“ debr . Thiessen
D 1, 4 1 Treppe D I , 4

MLMANNHEIM
neben dem „ Pfälzer Hof “ ,

Wir führen auch außer oben angeführten Sachen die feiuſten
Neuheiten , ſo daß ſich auch der feinſte Cavalier bei uns billig equi⸗
piren kaun . Junge Kauflente ꝛc. ſinden bei uns eine ſehr große
Auswahl in den feinſten modernſten Sachen und werden ſolche , falls
nichts Paſſendes am Lager iſt , ganz wach Wuunſch in kürzeſter Zeit
augefertigt .

74494

Verkauf unr gegen haat.

Lipton , Theepflanzer , London , Caleutta , Ceylon ,der grösste Theehändle , der Welt ,
Hoflieferant Ihrer Majestät der Königin von England

FNS berühmter
von der schönen , lieblich duftenden Insel Ceylon ( Indien ) , das bil -ligste , beliebteste und g„ esundeste Hausgetränk , ist in Packetenvon 4½% Kilo an zu 45, 65 und 80 Pfenni auch in Blechdosen von1 u. 2 Kilo , überall zu haben , eventuell von Lipton ' s Haupt -

Niederlagen : 78976
BURG.

N
KLOTAH, ScHUNEMANN &. C0. , 73 — 77 br. Reichenstrasse —HAM
er , Hannheim , T I , 7 , Neckarstrasse .

in Marmo

Marmor - Waaren Fabrik
Wallſtadtſtraße 2

s nächſt d. Haupt⸗Ar. a . Otto Ehmüller bgbne
Telephon 244 . 7 3

Ausführung und Reparaturen ſämmtlicher Gegenſtände

Kartoffel
73285

per Centner frei in ' s Haus .
r, Granit , Syenit Schiefer , Alabaſter ꝛc für Bau⸗ und Gebrüder Strauss

Möbelzwecke ar. F 3. 121 2 n . 8
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